
1

Öffentliche Publikation der Gemeinde Waldstatt 2025-2 
April

Die Liebenau Schweiz  
gemeinnützige AG übernahm 
den gut etablierten Betrieb 

des Seniorenheims.
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Bad Säntisblick
Das Schwimmbad Wald-

statt feiert im Jahr 2034 das 
100-jährige Jubiläum.  

Nachdem das Bassin saniert 
wurde, soll auf das nächste 

Jahr nun eine Auf- 
wertung des Garderoben- und  
Gastronomiegebäudes folgen.
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Für Waldstätterinnen und Waldstätter ist die 
Badi im Sommer «ein Ort, wo man sich trifft», 
sagt Gemeindepräsident Andreas Ganten-
bein. «Trotzdem, die Badi ist kein Geschäft. 
Sie ist mit Emotionen verbunden und ein 
Kern unseres Dorflebens.» Zu ihrem Einzugs-
gebiet gehört das ganze Hinterland. Ganten-
bein geht davon aus, dass die Bedeutung der 
Badi zunehmen wird. Der vergangene Som-
mer war der zweitwärmste seit Messbeginn. 
Sah es im Frühsommer noch nicht danach 
aus, freute Mann und Frau sich im August auf 
eine Abkühlung im kühlen Nass. Wetterkapri-
olen und Klimawandel werden auch künftig 
herausfordernd sein. Die Prognosen der Me-
teorologiefachleute versprechen mehr war-
me Tage, aber auch mehr Starkregen, verbun-

zwischen werden auch warme Mittagsme-
nüs angeboten», erläutert Bösch und gibt 
zu bedenken, dass die aktuelle Situation für 
das Personal eine sehr ungemütliche Räum-
lichkeit ist. 
«Wenn wir jetzt einfach alles richtig machen, 
profitieren wir langfristig. Das hält dann 

Das Schwimmbad Waldstatt feiert im 
Jahr 2034 das 100-jährige Jubiläum. 
Nachdem das Bassin saniert wurde, 
soll auf das nächste Jahr nun eine  
Aufwertung des Garderoben- und  
Gastronomiegebäudes folgen.

von Beat Müller

Von der Vision zur Planung
Badi Waldstatt

«Wenn wir jetzt einfach  
alles richtig machen,  

profitieren wir langfristig.»
Andreas Gantenbein,  
Gemeindepräsident 

aktuell

den mit möglichen Überschwemmungen.
Vorausschauend hat der Waldstätter Ge-
meinderat letztes Jahr eine Studie über Ent-
wicklungsmöglichkeiten auf dem Schwimm-
badareal in Auftrag gegeben. Resultate und 
erste Entwicklungsideen präsentierte An-
dreas Gantenbein anlässlich einer öffentli-
chen Versammlung am 6. November 2024. 
«Inzwischen ist aus einer Vision ein Projekt 
entstanden», sagt Andreas Gantenbein im 
Gespräch.

Mehr Komfort, mehr Raum
Bei der Sanierung 2018 fokussierte man 
sich aus finanziellen Gründen auf die Sanie-
rung der Bassins. Nun sei es an der Zeit, die 
Mängel am Badi-Gebäude zu beheben, sagt 
Gemeinderat Markus Bösch, zuständig für 
Liegenschaften und Infrastruktur. Nach 70 
Jahren sei der Unterhaltsbedarf ausgewie-
sen. Das Dach der Garderobe sei renovati-
onsbedürftig, die Küche zu klein, die Kü-
cheneinrichtungen veraltet und Office sowie 
Kiosk nicht mehr zeitgemäss. 
«Der Umsatz im Kiosk ist gestiegen, die Kon-
sumgewohnheiten haben sich geändert. In-

De Waldstätter“ unterhielt 
sich mit Lorenz Reifler, Bau-
leitung Blumer Architektur 
und Schreinerei, Markus 
Bösch, Gemeinderat Liegen-
schaften und Infrastruktur 
und Andreas Gantenbein, 
Gemeindepräsident
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für einige Jahre», begründet Andreas Gan-
tenbein die einmaligen Investitionen. Die 
Strategie des Gemeinderats bestehe darin, 
einmal anzupacken, eine vollständige Sanie-
rung durchzuführen und anschliessend für 
Jahre Ruhe zu haben. Die Badi sei wichtig 
für die ganze Region.

«Auf dem bestehenden  
Untergeschoss wird  

neu gebaut.»
Markus Bösch,  
Gemeinderat

«Die Badi bleibt somit weiterhin  
attraktiv und wird auch neue  
Leute und Gäste anziehen.»

Lorenz Reifler,  
Bauleitung

Ich heisse Brigitte Frischknecht und bin 73 
Jahre alt. Aufgewachsen bin ich in Waldstatt 
und seit 27 Jahren lebe ich wieder hier in mei-
ner Heimat. Schon als Jugendliche war das 
Schwimmbad Waldstatt einer meiner Lieb-
lingsorte und auch heute verbringe ich jeden 
Tag eine halbe Stunde im Wasser. Nach dem 
Schwimmen kehre ich immer im Kiosk ein – 
das gehört für mich einfach dazu.

Besonders schätze ich die einladende, fami-
liäre Atmosphäre im Schwimmbad. Hier ist 
jeder willkommen und man kennt sich. Das 
macht einfach Freude! Ich treffe zwar keine 
festen Verabredungen, aber beim Schwimmen 
sehe ich oft viele bekannte Gesichter. Es ist 
immer schön, die Leute hier zu treffen und ein 
wenig zu plaudern.

Die möglichen bevorstehenden Baupläne 
des Schwimmbads bereiten mir keine Sorgen. 
Im Gegenteil! Ich besuche das Schwimmbad 
auch gerne mit meinen zwei Enkelkindern 
und kann mir gut vorstellen, dass eine Sa-
nierung und Erweiterung des Angebots eine 
grossartige Bereicherung für Familien wäre.
Ich freue mich immer, wenn die Waldstätte-
rinnen und Waldstätter das Freibad besuchen 
und genauso viel Spass am Schwimmen ha-
ben wie ich. Es ist ein lebendiger Ort und ich 
bin froh, hier zu sein!

Brigitte Frischknecht

z‘Wort cho loh

aktuell

Das im vergangenen Herbst vorgestellte, 
noch doppelstöckige Projekt, ist auf sehr 
positives Echo gestossen. Es wurde nun auf 
ein Geschoss reduziert. Dies habe betrieb-
liche und sicherheitstechnische Vorteile, 
sagt Bösch. Für das Personal werden die Ar-
beitsabläufe wesentlich vereinfacht. Andreas 
Gantenbein erwähnt aber auch die dadurch 
tieferen Kosten als Vorteil. Gegenüber der ur-
sprünglichen Wunschvariante wären die Ab-
striche minimal, da dennoch mehr geschütz-
te Sitzplätze wie heute vorhanden wären.

Das Sockelgeschoss mit der Männergarde-
robe bleibt bestehen. Es werden nötige Sa-
nierungen vorgenommen und die Räume 
aufgefrischt. Der Oberbau wird neu erstellt, 
gänzlich in Holz. Verantwortlich für Planung 
und Projektleitung ist Lorenz Reifler von 
Blumer Architektur und Schreinerei. Auch 
er schwärmt: «Diese Grunderneuerung bie-
tet gegenüber laufenden Reparaturen eine 
echte Aufwertung der ganzen Badi. Die Badi 
bleibt somit weiterhin attraktiv und wird 
auch neue Leute und Gäste anziehen.»

Umbau während der kommenden Winterpause
Das konkrete Projekt wird am 21. Mai 2025 
vorgestellt. Um 19:00 Uhr besteht die Mög-
lichkeit, in der Badi die Räumlichkeiten zu 
besichtigen. Anschliessend, um 20:00 Uhr, 
findet die öffentliche Versammlung im MZG 
statt. Für den 15. Juni ist die Volksabstim-
mung über die Investition von 1,25 Millio-
nen Franken vorgesehen. Im Fall einer An-
nahme soll bereits im Herbst mit dem Bau 
begonnen werden, damit die Badi im Mai 
2026 pünktlich zu Beginn der warmen Jah-
reszeit wieder eröffnet werden kann.

Visualisierungen des neuen Betriebs- 
gebäudes des Schwimmbads von 
Blumer Architektur und Schreinerei
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Gemeinsam gestalten wir den Mittelpunkt Ihres Lebens. 
Willkommen zuhause. Willkommen bei BLUMER. 

Architektur + Schreinerei

BLUMER AG 9104 Waldstatt blumer-ar.ch

Sturzenegger
Metzgerei · Gasthaus
Schwellbrunn · Waldstatt · Mörschwil

Schwellbrunn, Gasthaus/Metzgerei, Tel. 071 351 32 32
Waldstatt, Metzgerei, Tel. 071 351 22 33
Mörschwil, Metzgerei im Volg, Tel. 071 866 13 31
sturzenegger-metzgerei.ch

Grosses Fischsortiment für Ostern in den Fleischfachgeschäften
Cordon bleu Festival im Gasthaus Ochsen vom Freitag, 16. Mai - Sonntag, 1. Juni

Herzhafte Käseplatten von 

www.urnäscherkäse.ch

Für Ihre individuelle Käseplatte  
beraten wir Sie gerne. Kommen  
Sie in unsere Filiale in Urnäsch.
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An alle Osterhasen:
Legt doch Bücher ins Osternest – das  
ist viel spannender!

z.B. Krimis, Kinder-, Koch- und Hörbücher  
oder Wanderkarten u.v.a.m.

Wir wünschen allen frohe Ostern!

Bücher und mehr…
Oberdorfstrasse 31, Herisau

Tel 071 351 61 60
info@buchpunkt.ch
www.buchpunkt.ch
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Seniorenheim Bad Säntisblick

Liebenau übernimmt den Betrieb
Fortimo hat den Betrieb des Seniorenheims Bad Säntisblick in neue Hände über-

geben. Die Liebenau Schweiz gemeinnützige AG übernahm den gut etablierten Be-
trieb des Seniorenheims per 1. Januar 2025 und beschäftigt alle Mitarbeitenden 

weiter. Anlässlich der Betriebsübergabe wurden auch die Liegenschaften Senioren-
heim Bad 30 und die Mietwohnungen Bad 32 an neue Eigentümer verkauft.

Waldstätter-Tag
Jeweils am ersten Samstag im Mai treffen sich 
in Waldstatt geborene oder wohnhafte Se-
niorinnen und Senioren um die Mittagszeit 
im MZG. Dieses Jahr erwartet die Gäste eine 
Präsentation über das Kinderfest und den  
Gidio in den 1960er Jahren. Festwirt Wil-
li Krüsi serviert das traditionelle Menü: 
Siedwurst mit Chäschnöpfli, Salat und Des-
sert. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
• Waldstätter-Tag: Samstag, 3. Mai 2025, 

11:00 Uhr, Mehrzweckgebäude Waldstatt;  
Weitere Infos: Josef Brunner,  
079 888 45 02, josef.brunner@me.com

Aus dem Elternforum
Am 13. November 2024 fand der erste Eltern-
forum-Anlass zum Thema «Was bewegt die El-
tern?» statt. Das Thema Respekt wurde dabei 
hervorgehoben.
Respekt ist ein zentraler Pfeiler des sozialen 
Miteinanders. Besonders unter Kindern bildet 
er die Grundlage für Freundschaften, eine po-
sitive Entwicklung und ein harmonisches Zu-
sammenleben. Respekt bedeutet, die Rechte, 
Gefühle und Meinungen anderer zu achten 
– unabhängig von Herkunft oder Überzeu-
gungen. Er hilft, Mobbing und Gewalt vorzu-
beugen, indem er Verständnis und Rücksicht-
nahme fördert. Erwachsene tragen dabei als 
Vorbilder eine entscheidende Rolle.
In der Schule sind die Leitsätze klar festgehal-
ten: «Ich trage Sorge zu mir, ich trage Sorge zu 
den Anderen, ich trage Sorge zu den Sachen.» 
Auch ausserhalb der Schule kann Respekt in der 
Dorfgemeinschaft erlebt werden. Daher lud die 
Koordinationsgruppe des Elternforums Eltern 
und Kinder nach dem Anlass der Musikschule 
am Mittwoch 12. März 2025 zu einem gemein-
samen Punsch ein. Ziel des Elternforums ist es, 
dass die Leitsätze nicht nur in der Schule, son-
dern überall im Alltag gelebt werden.

Seit 1965 ist das Seniorenheim Bad Säntis-
blick für die breite Bevölkerung aus der Re-
gion ein beliebtes Zuhause für den letzten 
Lebensabschnitt. Die Ostschweizer Immobi-
lienentwicklerin Fortimo Group AG hielt das 
Seniorenheim seit 2016 in ihrem Liegenschaf-
tenbestand und führte den Betrieb erfolg-
reich. Im Rahmen der strategischen Fokussie-
rung auf das Kerngeschäft beschloss sie, eine 
neue Betreiberin mit umfassender Erfahrung 
und Expertise im Gesundheitswesen für das 
Seniorenheim Bad Säntisblick zu suchen.
Fortimo freut sich, dass mit der Liebenau 
Schweiz eine erfahrene Partnerin gefunden 
werden konnte, die das bestehende Senioren-
heim Bad Säntisblick mit denselben Werten 
und mit hoher fachlicher Kompetenz nachhal-
tig weiterführt. Liebenau Schweiz hat in der 
Vergangenheit bewiesen, dass sie den Ansprü-
chen und Bedürfnissen von Senioreneinrich-
tungen gerecht wird und sich für das Wohlbe-
finden der Bewohnenden und Mitarbeitenden 

einsetzt. Die Liebenau Schweiz führt in den 
Kantonen St. Gallen (Brunnadern, Goldach und 
Oberhelfenschwil) sowie Thurgau (Amriswil 
und Bussnang) weitere Pflegeeinrichtungen.  
«Wir freuen uns ausserordentlich, dass wir das 
Seniorenheim Bad Säntisblick übernehmen 
durften. Mit unserem Engagement tragen wir 
zu einer unverändert hohen fachlichen Quali-
tät und Zuverlässigkeit bei, damit Menschen 
auch künftig sicher und geborgen im Senio-
renheim Bad Säntisblick leben können; auch 
für die Mitarbeitenden wollen wir eine verläss-
liche und attraktive Arbeitgeberin sein – ganz 
nach unserem Leitwort: In unserer Mitte – Der 
Mensch», sagt Thomas Häseli, Verwaltungs-
ratspräsident der Liebenau Schweiz. 
Sandra und Christoph Fuhrer sind seit 2019 
verantwortlich für die Heim- und Pflegeleitung. 
Sie führen das Seniorenheim Bad Säntisblick in 
ihren bestehenden Funktionen weiter. Auch 
das Dienstleistungsangebot für Bewohnende 
und Gäste bleibt wie gewohnt bestehen.

5

Michael Brüllmann
Inhaber

info@pvt-schweiz.ch
www.pvt-schweiz.ch

071 543 57 78
079 748 37 00
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BEWUSST
HOLZ.

Mettler Holzbau GmbH
9103 Schwellbrunn 

+41 71 362 60 60
www.mettler-holzbau.ch

HOLZBAU
SCHREINEREI

PLANUNG

Remo Frischknecht, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 071 353 04 74, remo.frischknecht@mobiliar.ch

Generalagentur AusserRhoden
Adrian Künzli
 
Poststrasse 7
9102 Herisau
T 071 353 30 40
ar@mobiliar.ch

Wir sind in Ihrer Nähe. 
Gerade, wenn mal etwas schief geht.

mobiliar.ch

Säntis Energie AG - Ihr Partner für Wärmelösungen 
0800 071 081  |  www.saentisenergie.ch

Jetzt Heizung 

sanieren und 

profitieren

Heizen mit Gas – Bereit  
für kommende Zeiten dank 
flexibler Technik
Moderne Gasheizungen sind nicht nur äusserst sparsam und 
leise, sondern schon jetzt bereit für die Zukunft. Sie können 
mit einem Wärmepumpen-Boiler und/oder einer Photovoltaik-
Anlage kombiniert werden. Zudem sind neue Gasheizungen 
technisch bereit für den Einsatz von erneuerbaren Gasen wie 
Biogas, Wasserstoff und synthetischem Gas.

Appenzeller Raiffeisenbanken

Erfolgreiches Geschäftsjahr 
Die drei Appenzeller Raiffeisenbanken blicken auf ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr zurück. Die Genossenschaftsbanken erzielten im Jahr 
2024 einen Geschäftserfolg von 14.80 Millionen Schweizer Franken. 
Der Gewinn wird – bis auf die Verzinsung der Genossenschaftsantei-
le und der Steuern – thesauriert und verbleibt somit als Reserve in 
den Unternehmen, was die Genossenschaftsbanken zu sehr sicheren 
und kapitalstarken Banken macht.

(v.l.n.r.): Simon Frehner RB Appenzeller Hinterland, Marc Ruch RB Ap-
penzell, Jürg Baumgartner RB Heiden. Alle drei haben die Funktion als 
Vorsitzender der Bankleitung.)

6
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Neues «Znüni-Hit»-Angebot 
im Restaurant Schäfli

Das Konsumverhalten in der Gastronomie, 
besonders beim Znüni, hat sich verändert. 
Ein ausgedehnter Znüni und der damit ver-
bundene «Einkehr» ist für viele nicht mehr 
alltäglich. Das Restaurant Schäfli reagiert auf 
die Veränderung.
Ab dem 16. April 2025 wird das «Znüni-Hit»-
Angebot eingeführt. Jeden Mittwoch erwar-
tet die Gäste ein kreatives, wechselndes 
Znüni-Angebot zu einem attraktiven Spezi-
alpreis – ohne Voranmeldung. Wer sich vor-
ab über das wöchentliche Angebot infor-
mieren möchte, kann seine Telefonnummer 
hinterlegen und erhält eine WhatsApp-Be-
nachrichtigung mit den aktuellen Informati-
onen. Brigitte Betschart und ihr Team dan-
ken den treuen Gästen herzlich und freuen 
sich darauf, mit dem «Znüni-Hit» am Mitt-
wochmorgen einen belebten Morgen zu 
schaffen, welcher Raum  für Begegnungen, 
Austausch und Vernetzung zwischen Gewer-
be und Einwohnerinnen und Einwohner er-
möglicht.
• Neue Öffnungszeiten ab dem 16. April 

2025: Montag und Sonntag geschlossen; 
Mittwoch: 9:00 bis 13:30 (mit «Znüni-
Hit») und 17:30 bis 24:00;  
alle anderen Tage: 10:30 bis 13:30  
und 17:30 bis 24:00 Uhr

Bei den Ergänzungswahlen vom 16. März 
2025 hat die Bevölkerung von Waldstatt Ro-
land Kaufmann in den Kantonsrat gewählt. 
Er übernimmt das Amt von Andreas Ganten-
bein, der seinen Rücktritt aus dem Kantons-
rat eingereicht hat.
Nach dem Rücktritt von Roland Kaufmann 
aus dem Gemeinderat wurde auch sein bis-
heriger Sitz neu besetzt: Samuel Rohner 
wurde als neues Mitglied in den Gemeinde-

Spielgruppe Waldstatt mit neuem  
Waldspielgruppenangebot

Grüngut-Entsorgung –  
Abholtour im April 2025

Am 26. April 2025 findet die Frühjahrs-Grün-
gutentsorgung für grosse Mengen statt. Die 
Gemeinde Waldstatt bietet privaten Haus-
halten zweimal jährlich die Möglichkeit, 
Grüngut abholen zu lassen. 
Die Kosten für diesen Service werden nach 
dem Verursacherprinzip berechnet. Die Ge-
bühr beträgt CHF 200.- pro Stunde für Per-
sonal, Kran und Transportfahrzeug, zahlbar 
vor Ort in bar oder per Twint. Zusätzlich fällt 
eine Entsorgungsgebühr von CHF 30.- pro 
Kubikmeter (m³) an. 
Das Grüngut muss bis zum Vorabend an ei-
nem für den Kranwagen zugänglichen Ort 
bereitliegen. Dabei wird gebeten, am Abhol-
termin persönlich vor Ort oder telefonisch 
erreichbar zu sein. Für die Mithilfe wird ge-
dankt.
•  Anmeldung bis spätestens 17. April 

2025 bei der Gemeindekanzlei telefo-
nisch oder unter www.waldstatt.ch («An-
meldung Sammeltour Grüngutentsor-
gung»)

Roland Kaufmann und Samuel Rohner 
gewählt

rat gewählt. Beide freuen sich auf ihre neu-
en Aufgaben. «Ich danke der Bevölkerung für 
das Vertrauen und freue mich darauf, Wald-
statt im Kantonsrat zu vertreten», so Roland 
Kaufmann. Auch Samuel Rohner spricht den 
Stimmenden seinen Dank für die Wahl aus 
und blickt motiviert auf seine neue Rolle: «Es 
ist mir eine Ehre, mich für unsere Gemeinde 
im Gemeinderat engagieren zu dürfen.»

Ab August 2025 bietet die Spielgruppe Re-
geboge in Waldstatt wieder eine Waldspiel-
gruppe an der Feuerstelle Winkfeld an. Hier 
sind Kinder bei fast jedem Wetter am Diens-
tagmorgen draussen und spielen, entde-
cken, singen und forschen. Der Wald bietet 
sich als optimalen Lern- und Erlebnisort an. 
Alle Jahreszeiten hautnah erleben zu kön-
nen und vielfältige Naturbegegnungen zu 
machen, fördert die Kreativität und das Na-
turbewusstsein. Der Wald bietet unzählige 

unstrukturierte Spiel- und Bewegungserfah-
rungen und macht ihn damit zum ideenrei-
chen Spielplatz für Kinder.
Das Angebot richtet sich an Kinder ab dem 
dritten Lebensjahr und wird von zwei aus-
gebildeten Waldspielgruppenleiterinnen be-
treut und liebevoll gestaltet.
Das Spielgruppenteam freut sich auf natur-
begeisterte Kinder!
•  Kontakt: Annina Von Ow,  

annina.vonow@gmail.com

Samuel Rohner, Andreas Gantenbein, Roland Kaufmann
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Wir haben keine Reserven:  
Kita Waldstatt auf Spendensuche

Am 18. Februar 2025 konnte man in der Ap-
penzeller Zeitung folgenden Text lesen: 
«Wir haben keine Reserven», sagt Ramsauer. 
«Von den umliegenden Gemeinden, aber leider 
auch von Waldstatt, gibt es bisher keine Un-
terstützung. Ich hoffe, dass sich das nun än-
dert.»
Aufgrund dieser Aussage sieht sich der Ge-
meinderat Waldstatt gezwungen, eine Stel-
lungnahme zu veröffentlichen: 
•	Bis zum Redaktionsschluss, 12. März 

2025, von «De Waldstätter» ist weder bei 
der Gemeinde Waldstatt noch bei den um-
liegenden Gemeinden ein Spendengesuch 
eingegangen. 

•	Für den Umbau auf der Sonnhalde hat der 
Gemeinderat im Jahr 2023 einen Beitrag 
geleistet. 

•	2023 wurde der Präsident der KITA durch 
den Gemeinderatspräsidenten darauf hin-
gewiesen, dass auf der Sonnhalde dem-

Aus dem Amt

nächst eine Überbauung entstehen könn-
te und es daher sehr fraglich sei, an diesem 
Standort grössere Investitionen zu tätigen.

•	Die Gemeinde bot Herrn Ramsauer Ende 
2024 ein zinsloses Darlehen für Investiti-
onen an der Urnäscherstrasse an. Der Ge-
meinderat hat darauf keine Antwort von der 
KITA erhalten. 

Schliesslich möchte der Gemeinderat festhalten, 
dass die KITA keine gesetzlich vorgeschriebene 
Gemeindeaufgabe ist.

Ausfall des Finanzverwalters
Betroffen musste der Gemeinderat Ende Febru-
ar zur Kenntnis nehmen, dass Daniel Messmer 
nicht mehr an seinen Arbeitsplatz zurückkehren 
kann. Auch in Ihrem Namen wünschen wir ihm 
und seiner Familie viel Kraft auf dem beschwer-
lichen Weg.
Die Gemeinde Waldstatt verliert mit Daniel 
Messmer nicht nur einen ausgewiesenen Finanz-
fachmann, sondern auch einen lieben Kollegen 
und Freund. 

Jahresabschluss
Trotz des Ausfalls von Daniel Messmer haben 
wir es geschafft, den Jahresabschluss 2024 zeit-
nah fertigzustellen. Wie Sie der Beilage entneh-
men können, kann die Gemeinde Waldstatt den 
Einwohnenden erneut eine sehr gute Jahresrech-
nung vorlegen. In der Appenzeller Zeitung vom 
3. März 2025 werden die Steuerbelastungen der 
Gemeinden in den beiden Halbkantonen vergli-
chen. Waldstatt wird als Gemeinde erwähnt, die 
ihre Einwohnerinnen und Einwohner in diesem 
Bereich am stärksten entlastet hat – eine erfreu-
liche Nachricht!
Oft wird der Gemeinderat gefragt, wie solche 
Ergebnisse möglich sind. Meiner Meinung nach 
braucht es verschiedene Faktoren. Einwohnerin-
nen und Einwohner, die nicht nur fordern, Ge-
meinderäte, die den Franken zweimal umdrehen, 
bevor sie ihn ausgeben, eine langfristige Finanz-
planung, damit man nicht vom Sparwillen einge-
holt wird und manchmal auch etwas Glück sowie 
vieles, woran man gar nicht denkt.

amtlich

 

Malwettbewerb

Bald zieht die Gemeindeverwaltung in die neuen Räumlichkeiten um, was wir am 

10. Juni 2017 mit einem Einweihungsfest für Gross und Klein feiern werden. 

Du hast Spass am Malen? Dann nimm an unserem Malwettbewerb für Kinder teil! Las-

se deiner Fantasie freien Lauf: Male DEIN Waldstatt ganz so, wie's dir gefällt. Wir freu-

en uns auf deine Ideen!

Alles, was du noch wissen musst:

 Teilnehmen dürfen alle Kinder aus Waldstatt und Umgebung zwischen 3 und 16 

Jahren. Gewinne gibt es für die vier Altersgruppen: 3 bis 5 Jahre, 6 bis 8 Jahre, 

9 bis 12 und 13 bis 16 Jahre. Die Bilder (oder eine Auswahl) werden am Einwei-

hungsfest ausgestellt und um 14.00 Uhr werden die Gewinne übergeben. 

 Dein Bild darf doppelt so gross sein wie dieser Text (A4).

 Reiche dein Kunstwerk bis 30. April .2017 bei der Gemeindeverwaltung Waldstatt, 

Sabrina Steiger, Mittelstrasse 7, 9104 Waldstatt ein.

Wir freuen uns auf viele tolle Bilder und wünschen ganz viel Spass beim Malen und 

Kreativsein! 

Malwettbewerb

Bald zieht die Gemeindeverwaltung in die neuen Räumlichkeiten um, was wir am 

10. Juni 2017 mit einem Einweihungsfest für Gross und Klein feiern werden. 

Du hast Spass am Malen? Dann nimm an unserem Malwettbewerb für Kinder teil! Las-

se deiner Fantasie freien Lauf: Male DEIN Waldstatt ganz so, wie's dir gefällt. Wir freu-

en uns auf deine Ideen!

Alles, was du noch wissen musst:

 Teilnehmen dürfen alle Kinder aus Waldstatt und Umgebung zwischen 3 und 16 

Jahren. Gewinne gibt es für die vier Altersgruppen: 3 bis 5 Jahre, 6 bis 8 Jahre, 

9 bis 12 und 13 bis 16 Jahre. Die Bilder (oder eine Auswahl) werden am Einwei-

hungsfest ausgestellt und um 14.00 Uhr werden die Gewinne übergeben. 

 Dein Bild darf doppelt so gross sein wie dieser Text (A4).

 Reiche dein Kunstwerk bis 30. April .2017 bei der Gemeindeverwaltung Waldstatt, 

Sabrina Steiger, Mittelstrasse 7, 9104 Waldstatt ein.

Wir freuen uns auf viele tolle Bilder und wünschen ganz viel Spass beim Malen und 

Kreativsein! 

Verlängerung der Planungszone zwischen Dorfstrasse und alte Landstrasse (Parzellen Nrn. 179, 180, 
181, 221, 222, 659), Öffentliche Auflage
Der Gemeinderat Waldstatt hat an der Sit-
zung vom 18. Februar 2025 in Anwendung 
von Art. 54 f. des kantonalen Gesetzes 
über die Raumplanung und das Baurecht 
(bGS 721.1 - Baugesetz; BauG) die Verlän-
gerung der per 23. Mai 2022 in Kraft gesetz-
ten Planungszone zwischen der Dorfstrasse 
und alten Landstrasse für folgende Grund-
stücke beschlossen:

Parz.-Nummern 179, 180, 181, 221, 222, 659

Die Gemeinde Waldstatt überarbeitet mo-
mentan ihre kommunalen Planungsinst-
rumente. Das Gebiet zwischen der Dorf-
strasse und der alten Landstrasse weist 
aufgrund der dorfnahen Lage und der äl-
teren Bausubstanz ein beträchtliches In-
nenentwicklungspotenzial auf. Im Raum 
steht weiter die Ansiedlung eines Detail-
händlers auf diesem Areal, der für die 
Standortattraktivität der Gemeinde von 
grosser Bedeutung ist. Zuletzt ist gemäss 
dem Entwurf des kommunalen Richtplans 
die Erschliessung der angrenzenden po-
tenziellen Baugebietserweiterung (Parzel-
len Nr. 954 & 177) von der Dorfstrasse aus 
sicherzustellen. Aus diesen Gründen be-
absichtigt die Gemeinde eine koordinierte 

Arealentwicklung in diesem Gebiet.

Die Planungszone bezweckt als sichernde 
Massnahme die Wahrung der Planungs- und 
Beurteilungsfreiheit der Planungsbehörde 
im Hinblick auf die dargelegte Planungs-
absicht. Innerhalb der Planungszone darf 
nichts unternommen werden, was die Pla-
nung erschweren könnte. Baubewilligungen 
für neue Bauten, Anlagen oder Nutzungen 
gemäss der bisherigen Zonenordnung kön-
nen nicht mehr erteilt werden (Art. 54 Abs. 1 
BauG).

Der Zweck der Planungszone wird mit Ab-
lauf der ersten Geltungsdauer von 3 Jahren 
noch nicht erfüllt und die betroffenen Par-
zellen behalten gemäss aktuellem Planungs-
stand ihre Relevanz bei. Aus diesen wich-
tigen Gründen wird die Planungszone ab 
dem 23. Mai 2025 für die Dauer von 2 Jahren 
verlängert. Eine weitere Friststreckung kann 
nicht vorgenommen werden. Werden Pläne 
oder Reglement während der Geltungsdau-
er der Planungszone öffentlich aufgelegt, so 
verlängert sich die Wirksamkeit der Planungs-
zone bis zum Inkrafttreten der zugrunde lie-
genden Pläne oder Reglemente (Art. 55 Abs. 
2 BauG).

Die Verlängerung der Planungszone gilt an-
schliessend an die bis zum 22. Mai 2025 lau-
fende erste Geltungsdauer für zwei Jahre.

Der Erlass betreffend Verlängerung der 
bestehenden Planungszone kann vom 
7. April 2025 bis 6. Mai 2025 auf der Ge-
meindekanzlei, Oberdorf 2, Waldstatt, ein-
gesehen werden.  
Die betroffene Grundeigentümerschaft wird 
schriftlich benachrichtigt.

Innerhalb der Auflagefrist kann gegen den 
Erlass der Verlängerung der Planungszone 
bei der Gemeindekanzlei, zuhanden des 
Gemeinderates, Oberdorf 2, 9104 Wald-
statt, schriftlich Einsprache erhoben wer-
den. Zur Einsprache ist berechtigt, wer ein 
eigenes schutzwürdiges Interesse an der 
Aufhebung oder Änderung des Erlasses hat 
(Art. 111 BauG). Die Einsprache muss einen 
Antrag und eine Begründung enthalten.

Allfällige Einsprachen gegen den Erlass der 
Verlängerung der Planungszone haben kei-
ne aufschiebende Wirkung (Art. 55 Abs. 4 
BauG).

9104 Waldstatt, 18. Februar 2025,  
Gemeinderat Waldstatt 
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Der Gemeinderat hatte das Glück, 
•	mit Sonja Merz eine ausgewiesene Finanz-

fachfrau als Ersatz für Daniel Messmer 
zu finden, die den Jahresabschluss fertig-
stellte,

•	mit Daniel Messmer bis zu seinem gesund-
heitlichen Ausfall einen hochprofessionellen 
Finanzverwalter zu haben, der seine Ab-
läufe so dokumentierte, dass eine neue Per-
son problemlos weiterarbeiten kann, 

•	 in der Verwaltung und unseren Betrieben 
Personen zu haben, welche das Geld nicht 
zum Fenster hinauswerfen 

Ich hatte das Glück, 
•	einen Gemeinderat zu haben, der diese Fi-

nanzpolitik mitträgt. 

Dank all dieser Puzzleteile können wir gegen-
über dem Voranschlag 2024 erneut einen Bes-
serabschluss in der Höhe von TCHF 1‘200 vor-
legen. 

Bitte: Mit der Neubesetzung der Finanzver-
waltung können sich trotz aller Sorgfalt Feh-
ler einschleichen. Der Gemeinderat bittet Sie 
daher, allfällige Unklarheiten oder Fehler mög-
lichst zeitnah zu melden. Wir setzen alles dar-
an, die gewohnte Qualität beizubehalten.

Wahlen
Ab dem 1. Juni 2025 arbeitet der Gemeinderat 
in neuer Zusammensetzung für Sie. Wir heis-
sen Samuel Rohner herzlich willkommen und 
wünschen ihm viel Freude an seinen neuen Auf-
gaben. Roland Kaufmann wünschen wir viel 
Freude in seinem Amt als Kantonsrat.

Gidio
Auf vielfachen Wunsch erläutere ich Ihnen, wes-
halb die Feuerwehr den Gidioumzug nicht mehr 
maskiert oder mit Perücken begleiten darf.
Die Sicherheit hat oberste Priorität. Es braucht 
klare Regeln, damit Sicherheitspersonen auf der 
Strasse von den Verkehrsteilnehmenden auch als 
solche wahrgenommen werden. So wurde der 
Gemeinderat von der Polizei informiert: Wenn 
die Angehörigen der Feuerwehr sich ebenfalls 
verkleiden, sind sie nicht eindeutig als Begleit-
person des Umzugs erkennbar. Daraus ergibt 
sich unter Umständen das Problem der Durch-
setzbarkeit von Anweisungen dieser Personen. 
Früher wurde der Gidio von den Schülern orga-
nisiert. Man hatte Respekt vor den Oberstufen-
schülern in einer ausgedienten Feuerwehruni-
form. Heute wird der Anlass von einem Verein 
organisiert und leider werden die «Gidiopolizis-
ten» nicht mehr im gleichen Mass ernst genom-
men. Der Verkehr ist um ein Vielfaches grösser. 
Sicherheit ist immer das oberste Gebot, beson-
ders bei einem Kinderumzug. Keine Eltern, Gros-
seltern oder Gotti und Götti wollen am Abend 
mit einem verletzten Kind nach Hause gehen. 
Ausserdem steht in der Bewilligung des ASTRA 
für die Nutzung der Bundesstrasse (Mooshal-
denstrasse) klar geschrieben, dass der Verkehrs-
dienst nur durch qualifiziertes Verkehrspersonal 
durchgeführt werden darf. 
Schliesslich wurde das Benutzen der Funkgeräte 
nie vom Gemeinderat verboten. Die Oberaufsicht 
für den Funkverkehr liegt beim BAKOM (Bundes-
amt für Kommunikation). Der Gemeinderat er-
laubte sich lediglich, die Frage zu stellen, ob es 
erlaubt sei, den FW-Funk für einen Vereinsanlass 
zu gebrauchen - im Wissen, dass dies nicht ohne 
Weiteres so ist. 

Erneuerung versus Sanierung Garderoben 
im Schwimmbad

Gemäss Berechnungen der Blumer AG wür-
den die Kosten für die Erneuerung des Garde-
robegebäudes 1.25 Millionen Franken betra-
gen. Der Gemeinderat machte sich eingehend 
Gedanken darüber, ob es nicht sinnvoller wäre 
das Gebäude nur zu sanieren. Nach eingehen-
der Prüfung kam der Gemeinderat aufgrund 
folgender Argumentation zum Schluss, dass 
eine Totalsanierung langfristig günstiger ist.
Die 1.25 Millionen Franken belasten die jähr-
liche Rechnung mit 25‘000 Franken (Abschrei-
bung über 50 Jahre). Die Raumeinteilung der 
Garderoben ist nicht mehr zeitgemäss. Erfah-
rungsgemäss kosten Anpassungsarbeiten mehr. 
Bei einer Teilsanierung muss man davon ausge-
hen, dass wir in zehn – bis fünfzehn Jahren wie-
der eine Baustelle haben. 
Ziel des Gemeinderats ist es, das Gebäude so 
zu erneuern, dass in den nächsten 50 Jahren 
nur noch kleinere Unterhaltsarbeiten anfallen. 
Sollte der Kioskbetrieb weiterhin so gut laufen, 
reicht die bestehende Küche möglicherweise 
nicht mehr aus. Das Dach könnte Wärme für 
duschen usw. liefern. 

Im Namen des Gemeinderates
Andreas Gantenbein

 

Malwettbewerb

Bald zieht die Gemeindeverwaltung in die neuen Räumlichkeiten um, was wir am 

10. Juni 2017 mit einem Einweihungsfest für Gross und Klein feiern werden. 

Du hast Spass am Malen? Dann nimm an unserem Malwettbewerb für Kinder teil! Las-

se deiner Fantasie freien Lauf: Male DEIN Waldstatt ganz so, wie's dir gefällt. Wir freu-

en uns auf deine Ideen!

Alles, was du noch wissen musst:

 Teilnehmen dürfen alle Kinder aus Waldstatt und Umgebung zwischen 3 und 16 

Jahren. Gewinne gibt es für die vier Altersgruppen: 3 bis 5 Jahre, 6 bis 8 Jahre, 

9 bis 12 und 13 bis 16 Jahre. Die Bilder (oder eine Auswahl) werden am Einwei-

hungsfest ausgestellt und um 14.00 Uhr werden die Gewinne übergeben. 

 Dein Bild darf doppelt so gross sein wie dieser Text (A4).

 Reiche dein Kunstwerk bis 30. April .2017 bei der Gemeindeverwaltung Waldstatt, 

Sabrina Steiger, Mittelstrasse 7, 9104 Waldstatt ein.

Wir freuen uns auf viele tolle Bilder und wünschen ganz viel Spass beim Malen und 

Kreativsein! 
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hungsfest ausgestellt und um 14.00 Uhr werden die Gewinne übergeben. 

 Dein Bild darf doppelt so gross sein wie dieser Text (A4).

 Reiche dein Kunstwerk bis 30. April .2017 bei der Gemeindeverwaltung Waldstatt, 

Sabrina Steiger, Mittelstrasse 7, 9104 Waldstatt ein.

Wir freuen uns auf viele tolle Bilder und wünschen ganz viel Spass beim Malen und 

Kreativsein! 

Jahresrechnung 2024: Referendumsbeschluss 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 4. März 2025 
die Jahresrechnung 2024 genehmigt. Dieser Beschluss 
unterliegt im Sinne von Art. 8 lit. a der Gemeindeordnung 
dem fakultativen Referendum. Wenn mindestens 30 
Stimmberechtigte innert 20 Tagen innerhalb der Frist vom 
4. April 2025 bis 23. April 2025 dies schriftlich verlangen, ist 
das Geschäft der Volksabstimmung zu unterbreiten.

Waldstatt, im März 2025	 Gemeinderat Waldstatt
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Es ist wieder Zeit
um Sträucher und Bäume zurückzuschneiden
Damit überall die Sicherheit und die Übersicht gewährleis-
tet werden kann, ist jetzt der richtige Zeitpunkt, um die He-
cken und Sträucher sowie Bäume, vor dem Sommer wie-
der in Form zu schneiden.
Nächster Termin Grüngutentsorgung: Samstag, 26. April 2025
Wir bitten Sie, die Bestimmungen von Art. 46 Baureglement 
der Gemeinde Waldstatt, einzuhalten.

Vielen Dank.	 Kommission Baubewilligungen
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Aus der Kommission Finanzen
Eine lange, erfolgreiche Zeit geht abrupt zu 
Ende.
Ende Februar 2025 informierte uns Daniel 
Messmer, dass er aus gesundheitlichen Grün-
den seine Arbeit nicht mehr fortsetzen kann. 
Ich lernte Daniel Messmer 2012 als Präsi-
dent der Kommission Finanzen kennen und 
empfahl ihn dem Gemeinderat als Finanz-
verwalter - eine ausgezeichnete Wahl! Da-
niel war ein sehr versierter Finanzfachmann 
und geschätzter Kollege. Ein stiller und prä-
ziser Schaffer, der für die Kommission, die 
GPK, den Gemeinderat und alle Angestell-
ten eine verlässliche Stütze war. Mit Daniel 
verliert die Gemeinde nicht nur einen aus-
gewiesenen Fachmann, sondern auch einen 
Freund.
Lieber Daniel, wir danken dir für dreizehn 
Jahre wertvolle Zusammenarbeit und wün-
schen dir und deiner Familie viel Kraft auf 
dem beschwerlichen Weg.

Gantenbein Andreas,
Präsident Kommission Finanzen

amtlich

Erfolgreiche Elefantenrunde
Anfang Februar 2025 trafen sich unter dem 
Titel «Elefantenrunde» die Mitglieder des 
Gemeinderats mit Vertretern der Parteien 
und politisch interessierten Organisationen 
aus der Gemeinde Waldstatt sowie je einer 
Delegation des Einwohnerrates und des Ge-
werbevereins Waldstatt zum jährlichen Aus-
tausch. Bei diesem Treffen informiert der 
Gemeinderat über aktuelle Themen und An-
liegen und steht den Teilnehmenden für Fra-
gen zur Verfügung.

Neue Vorgaben des Kantons  
bei der Bewilligungserteilung von 

«Gelegenheitsanlässen» und  
öffentlichen Veranstaltungen

Das Amt für Wirtschaft in Herisau hat ein 
weiteres Mal neue, verschärfte Vorgaben 
für die Erteilung von Bewilligungen für Ge-
legenheitsanlässe und geschlossene Gesell-
schaften erlassen. Der Gemeinderat hat bei 
seiner letzten Sitzung mit Bedauern von 
diesen Neuerungen Kenntnis genommen. 
Auch für die zukünftige Bewilligungspra-
xis öffentlicher Veranstaltungen hat das De-

partement für Inneres und Sicherheit neue 
Vorgaben verabschiedet, die von den Ge-
meinden umgesetzt werden müssen. Der 
Gemeinderat bittet die Veranstalter öffent-
licher Anlässe und die Betreiber von Gele-
genheitsanlässen in der Gemeinde Wald-
statt, sich rechtzeitig vor dem Anlass mit der 
Gemeindekanzlei in Verbindung zu setzen. 
 

Genehmigung Jahresrechnung 2024
Der Gemeinderat hat den sehr erfolgreichen 
Jahresabschluss 2024 zur Kenntnis genom-
men und genehmigt. Die Jahresrechnung 
wird vom 4. April 2025 bis zum 23. April 2025 
dem fakultativen Referendum unterstellt.

Entschädigung für Mahlzeitenfah-
rerinnen und Mahlzeitenfahrer

Die Tagesstrukturen der Schule Waldstatt 
bieten an vier Tagen einen Mittagstisch an. 
Um sicherzustellen, dass das Essen vom Bad 
Säntisblick rechtzeitig in die TAGI kommt, 
ist die Einrichtung auf die Unterstützung 
freiwilliger Mahlzeitenfahrer und Mahlzei-
tenfahrerinnen angewiesen. Die Rekrutie-
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Du hast Spass am Malen? Dann nimm an unserem Malwettbewerb für Kinder teil! Las-

se deiner Fantasie freien Lauf: Male DEIN Waldstatt ganz so, wie's dir gefällt. Wir freu-

en uns auf deine Ideen!

Alles, was du noch wissen musst:

 Teilnehmen dürfen alle Kinder aus Waldstatt und Umgebung zwischen 3 und 16 

Jahren. Gewinne gibt es für die vier Altersgruppen: 3 bis 5 Jahre, 6 bis 8 Jahre, 

9 bis 12 und 13 bis 16 Jahre. Die Bilder (oder eine Auswahl) werden am Einwei-

hungsfest ausgestellt und um 14.00 Uhr werden die Gewinne übergeben. 

 Dein Bild darf doppelt so gross sein wie dieser Text (A4).

 Reiche dein Kunstwerk bis 30. April .2017 bei der Gemeindeverwaltung Waldstatt, 

Sabrina Steiger, Mittelstrasse 7, 9104 Waldstatt ein.

Wir freuen uns auf viele tolle Bilder und wünschen ganz viel Spass beim Malen und 

Kreativsein! 
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Gräberräumung 2025

Folgende Gräber werden ab dem 1. Juli 2025 geräumt:

•	Erdbestattungsgräber  
Jahrgänge 2002 bis 2005 

•	Urnengräber  
Jahrgänge 2003 bis 2004 

•	Urnenwand  
Jahrgänge 1999 bis 2001

Die Angehörigen werden gebeten, Grabmäler, Pflan-
zen und den Grabschmuck bis 30. Juni 2025 zu entfer-
nen.  
Nach dieser Frist wird darüber verfügt.

Für Auskünfte steht die Friedhofsgärtnerin  
Frau Esther Nufer-Roth, Tel. 079 601 58 50  
(Viola Floristik & Gärtnerei), gerne zur Verfügung.

Waldstatt, März 2025	 Kommission Infrastruktur
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Öffentliche Versammlung  
zur Sanierung der Badi Waldstatt
Am 21. Mai 2025, 20:00 Uhr, findet im Gemeindesaal die 
öffentliche Versammlung statt.
Ab 19:00 Uhr besteht die Möglichkeit, die Räumlichkei-
ten bei der Badi zu besichtigen.

Der Gemeinderat informiert Sie an diesem Abend über 
die geplanten Sanierungsarbeiten bei der Badi Wald-
statt. Am 15. Juni 2025 findet die Abstimmung über den 
Kreditantrag des Gemeinderates statt.

Die Einwohnerinnen und Einwohner von Waldstatt sind 
herzlich zur öffentlichen Versammlung eingeladen.

Gemeinderat Waldstatt
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amtlich

Gratulationen
80-jährig
Blumer Irma		 6. Mai 1945
Raschle Walter	 8. Mai 1945
Rösselet Ruth	 10. Mai 1945
Fehlmann Heidi	 25. Mai 1945
Widmer Verena	 30. Mai 1945

85-jährig
Koller Verena	 10. April 1940
Nef Walter		  2. Mai 1940

90-jährig
Zähner Maria	 4. März 1935
Piccin Giovanna	 24. März 1935

über 90-jährig
Eugster Johann	 27. Mai 1931
Vogel Christa-Maria	 24. April 1934
Widmer Helene	 12. Mai 1934 

Erteilte Baubewilligungen
 
	Ammann & Ehrbar Immobilien AG, Industriest-
rasse 28, 9100 Herisau, BG Nr. 2024-52; 
	Umbau Wohnhaus von vier zu zwei Wohnun-
gen, Abbruch und Neubau Anbau, Ersatz Gas-
heizung durch Luft/Wasser-Wärmepumpe 
	Grundstück Nr. 97, Assek. Nr. 140, Stoss 4, 
9104 Waldstatt; 
	Bauentscheid eröffnet am 22. Januar 2025

	Ursula & Albert Hansmann, Hundwilerstrasse 
18, 9104 Waldstatt, BG Nr. 2025-1; 
Ersatz Gasheizung durch Luft/Wasser-Wärme-
pumpe;  
	Grundstück Nr. 852, Assek. Nr. 848, Hundwi-
lerstrasse 18, 9104 Waldstatt; 
	Bauentscheid eröffnet am 11. Februar 2025

	HU Lanker Immobilien AG, Oberwaldstatt 12, 
9104 Waldstatt, BG Nr. 2024-58; 
	Neubau 2 Hochregale 
	Grundstück Nr. 256, Assek. Nr. -/-, Urnäscher-
strasse, 9104 Waldstatt; 
	Bauentscheid eröffnet am 27. Februar 2025

	Corina Schmidhauser & Patrick Müller, obere 
Kneuwis 17, 9104 Waldstatt, BG Nr. 2024-
56; 
	Wohnraumerweiterung, Fassadensanierung, 
Fensterersatz, Dachdämmung innen; 
	Grundstück Nr. 652, Assek. Nr. 703, obere 
Kneuwis 17, 9104 Waldstatt; 
Bauentscheid eröffnet am 6. März 2025

Zivilstandsnachrichten
Todesfälle

Oser Kurt, gestorben am 20. Februar 2025 
in Waldstatt, geboren 1946,  
wohnhaft gewesen in Waldstatt

Eugster Margrith, gestorben am 4. März 2025 
in Waldstatt, geboren 1933,  
wohnhaft gewesen in Waldstatt

 
Herzlich Willkommen

Der Gemeinderat heisst die Neuzuzüger 
Lorenz Breitenmoser und Miriam Knechtle 
herzlich willkommen.

rung dieser Helferinnen und Helfer gestaltet 
sich  zunehmend schwieriger. Der Gemein-
derat hat daher beschlossen, Mahlzeitenfah-
rerinnen und Mahlzeitenfahrer ab diesem 
Jahr mit einem pauschalen Beitrag je Einsatz  
zu entschädigen.

Planung Nachfolgeregelung nach der 
Amtsdauer 2023–2027

Der Gemeinderat befasst sich regelmäs-
sig mit der Planung der Nachfolgeregelun-
gen. Der gesundheitsbedingte Weggang 
von Finanzverwalter Daniel Messmer und 
die damit verbundene notwendige Nachfol-
geregelung haben Einfluss auf die Nachfol-
geplanungen im Gemeinderat sowie auf die 
Verwaltung. Dem Gemeinderat ist es wich-
tig, dass sowohl auf behördlicher als auch 
auf Verwaltungsebene gute Nachfolgerege-
lungen getroffen werden können.

 

Malwettbewerb

Bald zieht die Gemeindeverwaltung in die neuen Räumlichkeiten um, was wir am 

10. Juni 2017 mit einem Einweihungsfest für Gross und Klein feiern werden. 

Du hast Spass am Malen? Dann nimm an unserem Malwettbewerb für Kinder teil! Las-

se deiner Fantasie freien Lauf: Male DEIN Waldstatt ganz so, wie's dir gefällt. Wir freu-

en uns auf deine Ideen!

Alles, was du noch wissen musst:

 Teilnehmen dürfen alle Kinder aus Waldstatt und Umgebung zwischen 3 und 16 

Jahren. Gewinne gibt es für die vier Altersgruppen: 3 bis 5 Jahre, 6 bis 8 Jahre, 

9 bis 12 und 13 bis 16 Jahre. Die Bilder (oder eine Auswahl) werden am Einwei-

hungsfest ausgestellt und um 14.00 Uhr werden die Gewinne übergeben. 

 Dein Bild darf doppelt so gross sein wie dieser Text (A4).

 Reiche dein Kunstwerk bis 30. April .2017 bei der Gemeindeverwaltung Waldstatt, 

Sabrina Steiger, Mittelstrasse 7, 9104 Waldstatt ein.

Wir freuen uns auf viele tolle Bilder und wünschen ganz viel Spass beim Malen und 

Kreativsein! 
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Wir freuen uns auf viele tolle Bilder und wünschen ganz viel Spass beim Malen und 

Kreativsein! 

Öffentliches Auflageverfahren
Teilzonenplan Gschwend II und  
Überbauungsplan Gschwend II  

Der Gemeinderat hat gestützt auf Art. 46 ff. des Ge-
setzes über die Raumplanung und das Baurecht (bGS 
721.1; BauG) den Teilzonenplan Gschwend II (Erwei-
terungsbau Firma Blumer Fensterwerke AG) und den 
Überbauungsplan Gschwend II zu Handen der öffentli-
chen Auflage verabschiedet.
Der Teilzonenplan und der Überbauungsplan mit Son-
derbauvorschriften liegen während 30 Tagen, d.h. vom 
3. April 2025 bis 2. Mai 2025 in der Gemeinde Waldstatt, 
Oberdorf 2, 9104 Waldstatt, öffentlich auf und sind un-
ter www.waldstatt.ch «Aktuelles» einsehbar.
Innert der Auflagefrist kann gegen den Auflagegegen-
stand beim Gemeinderat Waldstatt, Oberdorf 2, 9104 
Waldstatt, Einsprache erhoben werden. 
 
Zur Einsprache ist legitimiert, wer ein eigenes schutzwür-
diges Interesse dartun kann. Sie hat einen Antrag, eine 
Darstellung des Sachverhaltes sowie eine Begründung 
zu enthalten. 

9104 Waldstatt, 12. März 2025 
Gemeinderat Waldstatt
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Feiertagsöffnungszeiten der Gemeindever-
waltung Waldstatt

Ostern:  
Geschlossen: Donnerstagmittag, 17. April 2025  
bis Ostermontag, 20. April 2025 

Auffahrt:  
Geschlossen: Mittwochmittag, 28. Mai 2025  
bis Freitag, 30. Mai 2025

Pfingsten:  
Geschlossen: Montag, 9. Juni 2025

Wir bitten Sie, bei Todesfällen direkt mit dem Bestattungs-
dienst Enzler AG in Flawil, Tel. 071 390 03 36,  
Kontakt aufzunehmen.

Der Gemeinderat und  
das Gemeinde- 
personal wünschen 
Ihnen schöne 
Feiertage.
 
Gemeinde  
Waldstatt

Febei Todesfällen direkt mit dem Bestattungsdienst Enzler AG in Flawil, 

Tel. 071 390 03 36, Kontakt aufzunehmen.

Der Gemeinderat und das Gemeindepersonal wünschen Ihnen schöne 

Feiertage.

Gemeinde Waldstatt
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Gidio

Stefan Passeri   9107 Urnäsch   Tel. 071 364 23 15

12

Zu vermieten per 1. Mai 

2025

TIEFGARAGENPLATZ 

Leuenwies (direkt hinter 

Gemeindehaus)

Anfragen per 

WhatsApp 076 503 30 73
Drogerie Waldstatt • Dorfstrasse 24 • 9104 Waldstatt
Telefon 071 351 22 13 • info@drogerie-waldstatt.ch

10

 Ja
hre Jubiläum DROGERIE

Waldstatt
Gesundheitsberatung ist 

unsere Stärke.
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Schule

www.schule-waldstatt.ch

Unvergesslich

Treffpunkt: Bahnhof Herisau.
Es ist 9 Uhr und 36 aufgeregte, teils nervöse 
oder noch unsichere Schülerinnen und Schüler 
der 5. und 6. Klasse der Schule Waldstatt ste-
hen mit ihrer Skiausrüstung bereit für das Ski-
lager. Die Koffer und Rucksäcke der Kinder so-
wie der Leiterinnen und Leiter sind bereits in 
einem separaten Transportauto verstaut. Jetzt 
kann es losgehen – alle sind gespannt auf das 
bevorstehende Abenteuer in den Flumserber-
gen.

Unvergesslich!
Aber was macht ein Skilager eigentlich so un-
vergesslich? Ist es die Spannung und die Vor-
bereitungen, die bereits Tage vor dem Lager 
beginnen? Die vielen Fragen, die sich in den 
Köpfen der Kinder drehen – «Wie wird das 
Wetter?», «Werde ich den ersten Skikurs schaf-
fen?», «Wie wird die Gruppe sein?» Vielleicht ist 
es auch das Ungewisse, nicht zu wissen, was ei-
nen erwartet. Oder ist es die Vorfreude auf die 
Freiheit, eine ganze Woche lang keine Schule 
zu haben und stattdessen in den Bergen Aben-
teuer zu erleben? Diese Dinge mögen die Span-
nung erhöhen, aber ich denke, was ein Skila-
ger wirklich unvergesslich macht, ist vor allem 
die gemeinsame Aktivität, die im Mittelpunkt 
steht.

Alle Schülerinnen und Schüler teilen die gleiche 
Leidenschaft – das Ski- oder Snowboardfahren. 
Ob Anfänger, Fortgeschrittene oder fast Profis: 
Jeder wird in eine Gruppe, entsprechend seinen 
Fähigkeiten, eingeteilt. Hier wird geübt, ver-
bessert und gestaunt. Die Fortschritte, die je-
der Einzelne macht – sei es der erste erfolg-
reiche Versuch, die rote Piste hinunterzufahren, 
oder das Meistern einer schwierigen Abfahrt – 
sind aufregend und sorgen für ein starkes Ge-
fühl der Erfüllung.

Natürlich kommt es bei so viel Aktivität auch 
zu besonderen Erlebnissen. Vielleicht gibt es 
Missgeschicke – der erste Sturz, der die ganze 

Gruppe zum Lachen bringt, oder der Moment, 
in dem jemand fast eine wichtige Abzweigung 
verpasst. Aber gerade diese kleinen «Pannen» 
sind es oft, die das Erlebnis besonders machen. 
Und dann sind da die Schanzen – dieses Mal 
hat es jeder geschafft, eine besonders hohe 
Sprungstelle zu meistern und sich dabei wie 
ein Profi zu fühlen.

Gemeinsame Erlebnisse und soziales Lernen
Doch was ein Skilager wirklich unvergesslich 
macht, ist die gemeinsame Zeit als Klasse. Es 
geht nicht nur um das Skifahren, sondern auch 
um das Miteinander. Fünf Tage lang, 24 Stun-
den am Tag, verbringen alle zusammen. Die-
se intensive Zeit verbindet auf eine besondere 
Weise, stärkt das Gemeinschaftsgefühl und för-
dert den Zusammenhalt. Soziales Lernen fin-
det hier auf höchstem Niveau statt: Konflikte 
müssen gelöst, Kompromisse geschlossen und 
Regeln eingehalten werden. Jeder muss sich an 
die täglichen Aufgaben und Pflichten halten, 
sei es beim Auf- und Abtischen, beim Abwa-
schen und Abtrocken oder beim Respektieren 
der gemeinsamen Ruhezeiten.

In dieser Woche sind wir nicht nur Mitschüler 
und Mitschülerinnen, sondern auch Teammit-
glieder, die gemeinsam an einem Strang zie-
hen. Jeder hat die Verantwortung, zu einer 
guten Atmosphäre beizutragen. Das erfordert 
Rücksicht, Toleranz und Akzeptanz – Werte, 
die wir im täglichen Leben oft zu wenig prak-
tizieren. Doch hier, im Skilager, lernen wir, wie 
wichtig es ist, aufeinander Rücksicht zu neh-
men und sich gegenseitig zu unterstützen. 
An Skilager erinnert man sich auch Jahre oder 
Jahrzehnte später zurück und sind vielfach 
auch ein Thema bei den Klassenzusammen-
künften – im Sinne von «weisch no?»

Gabriela Hüppi, 
Gemeinderätin und 
Präsidentin der Kommission Bildung

Eislaufen
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Gidio-Umzug 2025
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Familie-Zmorge von den «Landfrauen» mit 
Kinderprogramm in Hundwil
Einsendeschluss schriftliche & elektronische 
Stimmabgabe

Stobete-Zmorge mit der Frauestriichmusig & 
dem Buebechörli in Stein

Raiffeisenbank 
Appenzeller Hinterland

T 071 354 80 60
raiffeisen.ch/herisau

Comedy-Obet mit «Oropax» in Herisau

Mitglieder-Anlässe und Abstimmung  

Freitag,    25. April 2025 
  
Samstag, 26. April 2025 
         
Sonntag,  27. April 2025 
 
Freitag,     02. Mai 2025          

 

wagner-solution.com I info@wagner-solution.com I +41 71 354 81 81 
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Schule

Der erste Tag
Wir versammelten uns am 10. März 2025 
zwischen 9:10 und 9:20 Uhr beim Bahnhof 
in Herisau. Dort gaben wir das Gepäck auf. 
Hans-Jürg Nufer brachte das Gepäck in die 
Flumserberge. Wir fuhren mit dem Zug nach 
Uznach, wo wir umsteigen mussten. Von 
dort aus fuhren wir weiter nach Unterterzen 
zur Gondelbahn. An der Talstation mussten 
wir ein Weilchen warten. Danach bekamen 
wir die Billette verteilt und fuhren auf den 
Tannenboden. Nevio, Andreas & Yannic

Am Morgen war es neblig und es regnete 
ein wenig. Mit den Skiern fuhren wir zu ei-
ner Hütte, in der wir zu Mittag assen. Nach 
dem Mittag waren wir wieder auf den Ski-
ern. Mit dem Sessellift fuhren wir hoch. Wei-
ter unten fuhren wir im Fun-Park. Er war 
sehr cool, denn er hatte viele Hügel und 
Schanzen. Alissia & Zohra

Nach dem Skifahren sind wir ca. um 16 Uhr 
beim Lagerhaus angekommen. Danach as-
sen wir Zvieri und bezogen unsere Zimmer. 
Als wir unsere Betten fertig eingedeckt hat-
ten, genossen wir noch ein bis zwei Stun-
den Freizeit. Um etwa 18:30 Uhr gab es 
Abendessen. Es gab Spaghetti mit vier ver-
schiedenen Saucen: Tomatensauce, Bolog-

nese, Pesto und Carbonara. Frau Kölbener 
und Frau Fuchs haben superlecker gekocht. 
Am Abend spielten wir noch Quiz, Lotto und 
Tischfussball. Verschiedene Gruppen haben 
den Abend organisiert. Es war sehr lustig.

Anouk & Laura

Der zweite Tag 
Die erste Nacht im Massenschlag: Bei den 
Mädels konnte niemand einschlafen, dar-
um haben wir Werwölfe gespielt. Nach ei-
nigen Runden waren wir müde und krochen 
in unsere Schlafsäcke. Doch niemand konnte 
einschlafen, darum haben wir sehr lange ge-
quatscht. Als plötzlich die Lehrerin vor der 
Tür stand, war es blitzartig still. Nach eini-
gen Minuten schliefen alle. Um 6 Uhr mor-
gens waren alle Mädchen wach, darum spiel-
ten wir leise Werwölfe und quatschten. Am 
frühen Morgen veranstalteten die Jungs eine 
Taschenlampen-Party. Während des Lagers 
war das Werwölfe-Spiel unsere Lieblingsbe-
schäftigung. Nika & Janina

Am Morgen frühstückten wir als erstes. 
Dann zogen wir die Skiausrüstung an. Um 
9 Uhr ging es auf die Piste. Wir erlebten viel 
Witziges, zum Beispiel, dass ein Kind am 
Drehkreuz bemerkt hat, dass es seine Ski-
Karte vergessen hat und deshalb nochmals 

Skilager in den Flumserbergen
Einblicke in die ersten zwei Lagertage

ins Lagerhaus zurück musste. Wir bekamen 
beim Fahren viele Freiheiten von unserer 
Gruppenleiterin. Am Mittag gab es feine Piz-
zen. Ben & Christian

Nach dem Mittagessen durfte man wählen, 
ob man am Nachmittag ins Hallenbad oder 
wieder Skifahren gehen möchte. 16 Kinder 
gingen schwimmen. Das Wetter war sehr 
schön, aber der Schnee war ein bisschen 
sulzig. Nachdem sich die Gruppe von Herrn 
Hess ein bisschen überschätzt hatte, rutsch-
te ein Junge die ganze schwarze Piste hin-
unter. Bei den anderen Gruppen lief es auch 
nicht viel besser. Ein Mädchen fuhr nämlich 
in einen Baum hinein. Zum Glück ist nieman-
dem etwas passiert. Joel & Sandro

Zum Abendessen gab es Reis, Poulet-Ge-
schnetzeltes und Erbsen mit Karotten. Als 
alle satt waren, wurden die Ämtli erledigt. In 
der Freizeit wurde viel gelacht, geplaudert 
und Spiele gespielt. Am Abend organisierte 
die Klasse Haas einen Casinoabend, bei dem 
gepokert, gejasst und Roulette gespielt wur-
de. Zum Dessert gab es sehr leckere Cookies. 
Diese wurden gesponsert, so wie viele ande-
re Leckereien, die wir zum Zvieri, Dessert 
etc. geniessen durften. Vielen Dank für die 
vielen grosszügigen Spenden! Mayla u. & Mayla s.
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Wir sind für 
Sie unterwegs.

Ihr Ansprechpartner in der Region für 
Heizungs- und Sanitärinstallationen.

Kreis Wasser AG
Tel. 071 274 20 74
www.kreiswasser.ch

Lebenspflege.tv

Adresse:URNÄSCHERSTRASSE 16 Ort:CH-9104 WALDSTATT
Mobil:079 601 37 77 Webseite:WWW.LEBENSPFLEGE.TV

Videos für: deine Webseite
deine Musikproduktion
deine Firma | Produkte

VIDEO PRODUKTIONEN | GESUNDHEIT | LEBENSPFLEGE

Du hast eine Idee?: Ich helfe Dir bei der Umsetzung

Wyss
G E T R Ä N K E

ABHOLMARKT  ⎟ HAUSLIEFERDIENST  ⎟ FESTSERVICE
Schönengrundstrasse 10 ⎟ 9104 Waldstatt

Telefon  071 351 64 33 ⎟ info@getraenke-wyss.ch ⎟ www.getraenke-wyss.ch

Peter Brüngger       Spenglerei

Blitzschutzanlagen   Waldstatt 071 352 80 25
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Marlis Gloor

11. Februar 1970

Mitarbeiterin Tagesstrukturen/Mit-
tagstisch Waldstatt und Urnäsch, 
gelernte Kauffrau

Urnäsch

verheiratet und 2 Söhne

Saxophon spielen im Musikverein Ur-
näsch, Samariterverein, Handarbei-
ten, Kochen und Backen

Ich bin in Waldstatt aufgewachsen 
und arbeite nun wieder hier.

Meine Hochzeitsreise in die USA und 
die Geburt meiner Kinder

Bitte unterstützen Sie und die Ge-
meinde die Kita Waldstatt. 
 

Brunnhalden bei meinen Eltern 

Waldstatt ist sehr ländlich und ich 
kenne hier noch immer viele Men-
schen.

Persönlich

Schule

Melina Tzikas

19. Dezember 2000

Tagi-Leiterin,  
gelernte Fachfrau Betreuung 

Bühler

ledig

Fussball spielen beim FC Winkeln 
 

Dank einer Internetausschreibung 

Das Fussballspiel 2020 gegen GC 

Das Hier und Jetzt ist alles, was 
wir haben, und wenn wir es rich-
tig handhaben, ist es alles, was wir 
brauchen.

Der Weg Richtung Bad Säntisblick 

Die Aussicht auf den Säntis. 
 

Name:

Geburtsdatum:

Beruf: 
 

Wohnort:

Familie:

Hobbies: 
 

So kam ich nach 
Waldstatt:

Schönstes  
Erlebnis:

Das wollte ich 
schon immer  
sagen: 

Lieblingsort in 
Waldstatt:

Das schätze ich  
besonders an  
Waldstatt:

Glücksmomente in der Schule
Die Schülerinnen und Schüler der 3./4. Klas-
se in Waldstatt beschäftigen sich mit dem 
Thema «Glück». Dabei stellten sie fest, dass 
wahres Glück nicht nur in Geschenken liegt, 
sondern auch darin, anderen eine Freude zu 
bereiten.
Aus diesem Grund haben sie verschiedene 
Aktionen gestartet: Liebevoll bemalte Steine 
wurden im Dorf verteilt. Wer einen findet, 
darf sich freuen, den Stein mitnehmen und 
an einem anderen schönen Ort platzieren, 
damit er erneut gefunden werden kann. Zu-
dem haben wir neue Spiele kennengelernt, 
die wir bei einem Besuch im Altersheim ge-
meinsam mit den Bewohnerinnen und Be-
wohnern spielen.
Eine Überraschung gibt es noch, über die 
aber erst in der nächsten Ausgabe des 
«Waldstätter» berichtet wird.

Erfahrungen mit Hilfsmitteln für Blinde
Während fünf Wochen durfte die 1./2. Klasse 
einen Koffer vom Schweizerischen Blinden-
verein ausleihen. Dieser enthielt verschiede-
ne Hilfsmittel für blinde und sehbehinder-
te Menschen. Die Schülerinnen und Schüler 
testeten den Blindenstock mit verdeckten 
Augen, sortierten Geld in ein spezielles 
Portemonnaie, 
schrieben ihren 
Namen in Blin-
denschrift und 
spielten «Eile 
mit Weile» ohne 
Sicht. Viele wert-
volle Erfahrungen 
konnten gesam-
melt werden.

Dritte Oberstufe zu Besuch beim St. Galler Tagblatt
 

Am 28. Februar 2025 erhielt die 3. Oberstufe aus Waldstatt die Gelegenheit, das 
St. Galler Tagblatt zu besuchen. Diese spannende Besichtigung von CH Media 

wurde aufgrund unserer aktuellen Arbeit an der Klassenzeitung ermöglicht. 

Da wir eigene Artikel verfasst haben, war 
es besonders interessant, einen Einblick in 
den Ablauf einer professionellen Redaktion 
zu erhalten.
Freundlich empfangen von den Journalistin-
nen Natascha und Alexandra, begann unse-
re Einführung in die journalistische Arbeit. 

Der Entstehungsprozess einer Zeitung – von 
der ersten Idee bis zum gedruckten Artikel 
– wurde ausführlich erklärt. Besonders ein-
drücklich war die Geschwindigkeit, mit der 
Journalistinnen und Journalisten auf aktuelle 
Ereignisse reagieren müssen.
Während der Führung ergab sich die Gele-
genheit, einen Blick auf das FM1- und das 
TVO-Studio zu werfen, die sich im selben 
Gebäude wie das St. Galler Tagblatt be-
finden. Zwar war ein Betreten der Studios 
nicht möglich, doch allein die Technik und 
die Arbeitsplätze hinter den Glaswänden 
hinterliessen einen starken Eindruck.
Die Besichtigung bot uns eine spannende 
und lehrreiche Erfahrung mit wertvollen 
Einblicken in die Medienwelt. Dabei wur-
de deutlich, wie Nachrichten entstehen und 
welche Herausforderungen der journalisti-
sche Beruf mit sich bringt.
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«SharingCommunity»
Die Kirchenvorsteherschaft durfte an ihrer 
Januarsitzung zur Kenntnis nehmen, dass 
sich aus unserer Kirchgemeinde eine sie-
benköpfige Gruppe gebildet hat, die am 
«SharingCommunity»-Projekt der St.Galler 
Kantonalkirche teilnimmt. «SharingCommu-
nity» ist eine einfache liturgische Form, die 
von Mitchristinnen und Mitchristen nach 
einer sechs- bis achttägigen Ausbildung ei-
genständig vorbereitet und gestaltet wird. 
«SharingCommunity» kann anstelle eines 
Sonntagsgottesdienstes gefeiert werden 
oder auch zusätzlich zu den sonntäglichen 
Gottesdiensten.
Nach erfolgten Kursbesuchen werden die 
Früchte der Arbeit der Projektgruppe ab der 
zweiten Jahreshälfte in den Kirchen unserer 
Kirchgemeinde erlebbar sein.
• Wer sich für diese neue Form von Kir-

che interessiert, ist in der Projektgrup-
pe herzlich willkommen und meldet sich 
bitte bei Marcel Steiner, 079 601 18 64

Personelles - Auszeit von  
Pfarrerin Regula Gamp

Die Kirchenvorsteherschaft hat dem Wunsch 
von Pfarrerin Regula Gamp nach einem 
viermonatigen Urlaub von Juli bis Oktober 
2025 entsprochen. Einen Monat wird Regu-
la Gamp als Ferien beziehen, die restlichen 
drei Monate als unbezahlten Urlaub.

Jahresrechnung 2024
Die Kirchenvorsteherschaft hat an ihrer Fe-
bruarsitzung die Jahresrechnung 2024 zur 
Kenntnis genommen, die mit einem Einnah-
menüberschuss in der Höhe von 365‘000 
Franken abschliesst. Budgetiert war ein Ein-
nahmenüberschuss von 2‘400 Franken. Der 
Besserabschluss ist vor allem auf höhere 
Steuereinnahmen zurückzuführen. So konn-
ten 320‘000 Franken oder 11,4 Prozent mehr 
Steuern als budgetiert verbucht werden. Die 
Jahresrechnung 2024 wird den Kirchbürge-
rinnen und Kirchbürgern am 27. April 2025 
zur Abstimmung unterbreitet. 
•  Informationsveranstaltung dazu:  

Montag, 31. März 2025, 19:30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Herisau

Aus der Kirchen- 
vorsteherschaft

Neue Pfarrerin in 
unserer Kirchgemeinde

Grüezi mitenand
Mein Name ist Martina Tapernoux und ich bin 
Ihre neue Pfarrerin. Seit dem 1. April 2025 
arbeite ich mit einem Pensum von 40% in Ih-
rer Kirchgemeinde. Mit meinem Mann Daniel 
und unseren drei Söhnen wohne ich in Trogen. 
Ich mag E-Bike fahren, kochen, stricken, bo-
denständige Bibeltexte, Schokolade, politische 
Witze und Gespräche über Gott und die Welt. 
Ich freue mich darauf, Sie persönlich kennen 
zu lernen.

Freundliche Grüsse
Martina Tapernoux

Renzo Andreani, Mitglied der Kirchenvorsteher-
schaft und Michael Seitz

Kontaktgruppe Waldstatt 
 
Regula Gamp, Pfarrerin, 078 690 89 79,  
regula.gamp@ref-hinterland.ch,  
Bürozeiten: Mi 08:30 bis 11:30 Uhr 

Joshua Nef,  
Mitglied der Kirchenvorsteherschaft,  
071 354 70 66,  
joshua.nef@ref-hinterland.ch 

Regula Bodenmann, Sekretariat,  
071 354 70 60,  
sekretariat@ref-hinterland.ch 

Bestattungen:  
Bitte orientieren Sie sich unter  
www.ref-hinterland.ch 
(«Was tun bei … Todesfall») über  
die zuständige Pfarrperson. 

www.ref-hinterland.ch 
www.facebook.com/kirchewaldstatt.ch 
www.instagram.com/reformiert_in_waldstatt

Abwesenheit Pfarramt

Amtshandlungen
•  10. Januar bis 12. März 2025

Bestattung

René Rusch, Bad 32b

Margrith Ruth Eugster, Bad 30

Gott möge die Verstorbenen bergen in seiner 
Barmherzigkeit und Liebe.

 
5. bis 11. Mai 2025, Pfrn. Regula Gamp

evang. ref. Kirche

Abschied von Michael Seitz
Am Sonntag 9. März 2025 wurde Michael 
Seitz in einem Gottesdienst in Waldstatt aus 
seinem Dienst als Pfarrer in unserer Kirchge-
meinde verabschiedet.
Michael Seitz hat am 1. Juni 2020 seine Arbeit 
in der damaligen Evang.-ref. Kirchgemeinde 
Waldstatt mit einer Anstellung von 20% aufge-
nommen. Er war zuständig für Abdankungen 
und die Seniorenarbeit in Waldstatt sowie für 
die Betreuung und Andachten im Bad Säntis-
blick.
Nach einer längeren Abwesenheit wegen 
Krankheit geht Michael Seitz am 1. April 2025 
in den Ruhestand.
Die Kirchgemeinde dankt Michael Seitz 
ganz herzlich für seine Arbeit, für seine an-
steckende Fröhlichkeit, für seine Musik auf 
der Flöte und seine Unkompliziertheit. Sie 
wünscht ihm von Herzen gute Erholung und 
ganz viel Segen!
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Übersicht Gottesdienste
Wann				   Anlass	 Leitung	 Kirche

Sonntag	 6.	April	 10:00 Uhr	 Konfirmations-Gottesdienst, 	 Pfrn. Regula Gamp 
	 	 	 	 anschliessend Apéro mit der Musikgesellschaft Waldstatt	 Konfirmandinnen  
	 	 	 	 	 und Konfirmanden	 Waldstatt

Sonntag	 6.	April	 10:00 Uhr	 Konfirmations-Gottesdienst, Band Impuls,  
				    anschliessend Apéro 	 Marcel Panzer, Sozialdiakon	 Herisau

Sonntag	 13.	April	 10:00 Uhr	 Konfirmations-Gottesdienst, anschliessend Apéro 	 Pfrn. Christine Scholer	 Schwellbrunn

Sonntag	 13.	April	 10:00 Uhr	 Konfirmations-Gottesdienst, anschliessend Apéro 	 Marcel Panzer, Sozialdiakon	 Herisau

Dienstag	 15.	April	 19:00 Uhr	 Militärgottesdienst	 Pfr. Kurt Liengme	 Schwellbrunn

Karfreitag	 18.	April	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfr. Andreas Hess	 Schwellbrunn

Karfreitag	 18.	April	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfrn. Anna Katharina Breuer	 Herisau

Karfreitag	 18.	April	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfr. René Häfelfinger	 Schönengrund

Karfreitag	 18.	April	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pfrn. Martina Tapernoux	 Waldstatt

Ostersonntag	 20.	April	 6:30 Uhr	 Ostermorgenfeier, Beginn auf dem Friedhof mit Osterfeuer,  
				    anschliessend schlichte Abendmahlsfeier in der Kirche,	 Pfrn. Christine Scholer	 Friedhof und Kirche 
				    danach Zmorge im Löwen.		  Schwellbrunn

Ostersonntag	 20.	April	 6:30 Uhr	 Ökumenische Ostermorgenfeier auf dem Friedhof	 Pfr. Peter Solenthaler	 Friedhof Herisau

Ostersonntag	 20.	April	 6:30 Uhr	 Ökumenische Ostermorgenfeier, Osterweg mit Start beim Friedhof, 	 Pfrn. Regula Gamp und 
				    anschliessend Frühstück in der katholischen Kirche	 Birgit Müller	 Kath. Kirche 
					    (kath. Seelsorgerin)	 Waldstatt

Ostersonntag	 20.	April	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 	 Pfr. Peter Solenthaler	 Herisau

Ostersonntag	 20.	April	 10:00 Uhr	 Familien-Gottesdienst mit Abendmahl und Taufen	 Pfrn. Christine Scholer	 Waldstatt

Ostersonntag	 20.	April	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe	 Pfrn. Anna Katharina Breuer	 Schönengrund

Sonntag	 27.	April	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Chinderhüeti, Musik: Streichmusik Edelweiss	 Pfrn. Esther Furrer	 Herisau

Sonntag	 27.	April	 10:00 Uhr	 Konfirmations-Gottesdienst, Musik mit Kellerheims,  
				    anschliessend Apéro	 Pfrn. Regula Gamp	 Schönengrund

Samstag	 3.	Mai	 17:00 Uhr	 Generationen-Gottesdienst, Band Impuls	 Pfrn. Esther Furrer,  
					     Claudia Fischer mit Team	 Herisau

Sonntag	 4.	Mai	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Installation von Pfarrerin Martina Tapernoux,  
				    Taufen und Chinderhüeti, mit Apéro	 Pfrn. Martina Tapernoux	 Herisau

Sonntag	 11.	Mai	 10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Muttertag, Harmonikaorchester Herisau	 Pfr. Bernard Huber	 Herisau

Sonntag	 11.	Mai	 10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Muttertag mit Taufe, Chorgemeinschaft Waldstatt	 Pfr. Peter Solenthaler	 Schönengrund

Sonntag	 18.	Mai	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit der 4. Religionsklasse	 Pfrn. Regula Gamp	  
					     Schülerinnen und Schüler  
					     der 4. Klasse	 Schwellbrunn

Sonntag	 18.	Mai	 10:00 Uhr	 Allianz-Gottesdienst mit Apéro und Chinderhüeti	 Pfrn. Esther Furrer	 Herisau

Sonntag	 25.	Mai	 10:00 Uhr	 Gottesdienst, Chorgemeinschaft Waldstatt	 Pfr. Bernard Huber	 Waldstatt

Donnerstag	 29.	Mai	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl zur Auffahrt, mit Taufmöglichkeit,  
				    Bergbluemechörli Bächli	 Pfrn. Christine Scholer	 Schwellbrunn

•  Taufsonntage 
Taufen sind in der ganzen Kirchgemeinde  
Appenzeller Hinterland möglich.  
Infos und mögliche Gottesdienstdaten:  
www.ref-hinterland.ch

•  Fahrdienst Gottesdienste 
Für Gottesdienstbesuche wird ein Fahrdienst angeboten.  
Bei Interesse kann man sich beim Sekretariat bis am  
Mittwoch vor dem jeweiligen Gottesdienst anmelden:  
071 354 70 60, sekretariat@ref-hinterland.ch

evang. ref. Kirche

Konfirmations-Gottesdienst
Es werden konfirmiert:

Levin Bischof, Säntisstrasse 7

Michi Brunner, Heimat 1

Céline Frischknecht, Stoss 2

Andris Meier, untere Kneuwis 22

Chris Müller, oberer Böhl 7

Marc Jaron Pleunis, untere Kneuwis 12

Lisa Fasai Städler, Gleisweg 9

Sara Eline Tobler, alte Landstrasse 8

Linda Zeller, Oberwaldstatt 2

Die Kirchgemeinde Appenzeller Hinterland wünscht den vier Konfir-
mandinnen und fünf Konfirmanden bereits jetzt alles Gute und Got-
tes Segen auf ihrem weiteren Lebensweg.
•  Konfirmation, Sonntag, 6. April 2025,  

evang.-ref. Kirche Waldstatt
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 
Appenzeller Hinterland 

www.ref-hinterland.ch 

Wir treffen uns jeweils um 18.30 Uhr in 
der Küche der Sekundarschule im 
Schulhaus Ebnet Ost Herisau. 
 
Ein Unkostenbeitrag pro Mann  
beträgt ca. Fr. 30.-. 
 
Interessierte melden sich bei: 

Peter Mühlemann 
Tel. 071 351 55 65  

Wir freuen uns über neue Teilnehmer. 

 
Nächste Termine:  

Freitag, 7. März 2025 

Freitag, 23. Mai 2025 

Freitag, 29. August 2025 

Freitag, 7. November 2025 

Männerkochen 2025 
Unter der Terebinthe* 

* Die Terebinthe kommt in Palästina in mehreren Arten vor und wird im Alten  
Testament als grosser Baum beschrieben. Einzelne Bäume oder Haine von Tere-
binthen markierten in frühisraelitischer Zeit Orte des Kultes, die eine besondere  
Nähe zu Gottheiten ermöglichten. 

Jeden Montag 
von 10.00 - 17.00 Uhr 

und jeden Freitag 
von 14.00 - 21.00 Uhr 

Ein Projekt der Evang.-ref. Kirchgemeinde Appenzeller Hinterland  
in Zusammenarbeit mit Vereinen und Schwesterkirchen. 

Engagierte Freiwillige, die gerne Dessert, 
Fladen oder Suppe machen,  

oder gerne im Service arbeiten,  
können sich bei Interesse melden bei:  

Fabrina Frischknecht,  Tel. 071 354 70 65 

In der ChupferTrocke  
neben der ref. Kirche Herisau 
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Regionaler Seniorennachmittag 
in Schwellbrunn

Viele zufriedene Gesichter sah man am Regionalen Seniorennach-
mittag in Schwellbrunn, als sich die Besucherinnen und Besucher 
gegen 16:30 Uhr an der Türe des Saals des Mehrzweckgebäudes 
mit Handschlag verabschiedeten. Zäuerli, volkstümliche Lieder und 
kraftvolle Tanzeinlagen boten die Mitglieder der Trachtengruppe 
Schwellbrunn und verwöhnten die Ohren und Augen der rund 160 
Anwesenden. 
In der Pause hielt man mit den Nachbarn links und rechts oder ge-
genüber einen kleinen Schwatz oder begrüsste an einem anderen 
Tisch alte und neue Bekannte. 
Der süsse Zvieri und Kaffee, serviert von Oberstufenschülerinnen 
und Schülern aus den vier Dörfern unserer Kirchgemeinde, stärkten 
für den zweiten Teil des Nachmittags. Der Dank geht an das Team 
von Rosmarie Waldburger, das mit grossem Einsatz diesen vergnüg-
lichen Nachmittag ermöglichte.

Weitere Veranstaltungen
Heimandachten im Seniorenheim Bad Säntisblick 

Fr	 4.	 April	 16:00 Uhr	 mit Birgit Müller, kath. Seelsorgerin

Fr	 25.	 April	 15:00 Uhr	 mit Pfr. Bernard Huber

Fr	 16.	 Mai	 16:00 Uhr	 mit Birgit Müller, kath. Seelsorgerin

Fr	 23.	 Mai	 16:00 Uhr	 mit Pfrn. Esther Furrer 

Chinderfiir 

Do	 1.	 Mai	 16:30 Uhr	 kath. Kirche

Seniorinnen- und Seniorentreff 
im Seniorenheim Bad Säntisblick

Mi	 30.	 April	 14:30 Uhr	 Unterhaltung mit dem Chinderchörli Herisau

Jugendgottesdienste 

Fr	 2.	 Mai	 17:17 Uhr	 Pfrn. Anna Katharina Breuer, KGH Herisau

Do	 5.	 Mai	 17:15 Uhr	 Pfr. Peter Solenthaler, Kirche Waldstatt

Di	 20.	 Mai	 17:00 Uhr	 Pfrn. Anna Katharina Breuer,  
				    Kirche Schönengrund

Jugi+ Gottesdienst

So	 27.	 April	  18:30 Uhr	 Kirchgemeindehaus Herisau  
				    (Türöffnung 18 Uhr)

Ökumenisches Friedensgebet

jeweils am Mittwoch	 18:30 Uhr	 vor der evang.-ref. Kirche Herisau,  
				    Mitnehmen: Glas mit Kerze
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Vereine

Einwohnerverein Waldstatt:
Frühlingsgruss

Der Einwohnerverein Waldstatt wünscht al-
len einen sonnigen Frühlingsstart. Die län-
geren Tage und wärmeren Temperaturen la-
den ein, Zeit draussen zu verbringen und 
sich auszutauschen. Eine aktive Gemein-
schaft lebt von neuen Gesichtern. Neue Mit-
glieder sind herzlich willkommen.
• Mitgliederanlass: Besuch der Brauerei 

Locher, Appenzell, 14. Juni 2025,  
Neumitglieder: evwaldstatt@gmail.com

Frauenturnverein Waldstatt:
Hauptversammlung

An der Hauptversammlung des Frauenturn-
vereins vom 17. Januar 2025 standen die Eh-
rungen für einen fleissigen Turnstundenbe-
such im Vordergrund. Insgesamt liegt die 
Teilnahmequote bei erfreulichen 75 Prozent.  
Mit 36 von insgesamt 39 Turnlektionen be-
legt in dieser Rangliste Margrit Kriemler den 
ersten Platz. Zweite sind Annemarie Camen-
zind, Esther Küng, Margrit Nägeli und Ursula 
Tanner mit je 35 Lektionen und den dritten 
Platz belegt Elisabeth Ton mit 33 Lektionen.
Der Verein konnte ausserdem einen Neuein-
tritt verzeichnen. Besonders geehrt wurde 
Brigitte Marti, die seit zehn Jahren das Amt 
der Aktuarin innehat. Trotz der positiven 
Entwicklungen weist die Jahresrechnung ei-
nen finanziellen Rückschlag auf.
Für die Leitung der Turnstunden gibt es 
ebenfalls eine Änderung: Madeleine Wehrle 
wird neu zusammen mit Ursula Müller die 
Verantwortung übernehmen.

Kindertagesstätte (KITA) Waldstatt:
15 Jahre Kinderbetreuung

Im Dezember 2009 startete die Kindertages-
stätte (KITA) Waldstatt mit ihrem Angebot. 
Eigentlich wäre es Zeit zu feiern. Aufgrund 
der aktuellen Situation und des bevorste-
henden Umzugs von der Herisauerstrasse 
23 an die Urnäscherstrasse 51 in die freiste-
henden Räume im Gewerbehaus «Böhl» rü-
cken Feierlichkeiten in den Hintergrund. Der 
Verein «Kindertagesstätte Waldstatt» sucht 
Spenden zur Finanzierung der notwendigen 
Umbaukosten.
Die KITA hat sich auf der Crowdfunding-
Plattform Lokalhelden.ch der Raiffeisenban-
ken Schweiz registriert, erklärt Präsident 
Hans Peter Ramsauer. Unter dem Motto «Je-
der Rappen zählt» haben Firmen und Privat-

Vorstand Einwohnerverein

Armbrustschiessen Herisau-Waldstatt:
Schnuppertag

Seit Jahren führt der Armbrustschützen-
verein Herisau-Waldstatt erfolgreich Nach-
wuchskurse durch. So hat der Verein 
heute ein gesundes Fundament und ist ge-
sellschaftlich wie sportlich aktiv und er-
folgreich – mit 15 Medaillen bei nationalen 
Wettkämpfen im letzten Jahr. Mit dem Biber-
schiessen steht das vierte grosse Fest seit 
der Fusion vor zehn Jahren an.
Der Verein lädt Interessierte von 8 bis 90 
Jahren, die auch Teil dieser Erfolgsgeschich-
te werden möchten, ein, unter fachkundiger 
Anleitung und mit Verpflegung vor Ort, die-
sen Sport auszuprobieren. 
•  Armbrustschiessen-Schnuppertag,  

Samstag, 3. Mai 2025, 10:00 bis 14:00 
Uhr, Sportanlage Chammerholz, Herisau,  
Fakultative Anmeldung:  
praesident@herisau.oasv.ch

personen die Möglichkeit, einen wertvollen 
Beitrag zur Erhaltung dieses Angebots im 
Dorf zu leisten. In kurzer Zeit wurden von 
den benötigten rund 55‘000 Franken bereits 
über 20‘000 Franken gespendet. Das stei-
gert die Zuversicht. 
Besonders ist, dass die Raiffeisenbank 
Appenzeller Hinterland im Rahmen des 
125-Jahr-Jubiläums Mitte Juni 2025 einen 
Betrag von 125‘000 Franken über die Crowd-
funding-Webseite zur Verfügung stellt. Ver-
eine und Organisationen können Projekte 
einreichen und von dieser Jubiläumsaktion 
profitieren. Auch die KITA nimmt teil und 
freut sich über Stimmen für das Projekt. In-
formationen zum Voting folgen. 
Die ausserfamiliäre Kinderbetreuung ist in 
der globalisierten Gesellschaft unverzicht-
bar. 2009 wurde die KITA mit einer Fachper-
son und einer Praktikantin gegründet und 
betreute fünf Kinder. Heute vertrauen 38 El-
tern der Einrichtung ihre 51 Kinder an. Diese 
werden von fünf Fachpersonen und vier Ler-
nenden betreut.
Eine solidarische Unterstützung ist möglich 
durch eine Mitgliedschaft als Gönner für 50 
Franken oder als Mitglied für 150 Franken 
Jahresbeitrag. Auch Firmen können Mitglied 
werden. Der jährliche Beitrag beträgt min-
destens 200 Franken. Sie richtet sich nach 
der Anzahl der Mitarbeitenden. Mitglieder 
haben Stimmrecht an der Mitgliederver-
sammlung.
Die KITA ist als gemeinnütziger, steuerbe-
freiter Verein anerkannt. Für Mitgliederbei-
träge und andere Spenden wird eine Steu-
erbescheinigung ausgestellt, die bei der 
Steuererklärung abgezogen werden kann.
•  Spenden:  

www.lokalhelden.ch/kita-umzug oder auf 
Konto IBAN CH43 8080 8002 5259 
1250 4, Raiffeisenbank Appenzeller 
Hinterland,

•  Anmeldung für Mitgliedschaft und Fra-
gen, Hans Peter Ramsauer,  
hanspeter.ramsauer@bluewin.ch,  
079 698 49 81
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Sportclub Waldstatt:
Sport, Spass und Spitzenleistung am 31. Dorfcup

27 Teams und zahlreiche Zuschauerinnen und Zuschauer verwandel-
ten das Mehrzweckgebäude am Samstag, 22. Februar 2025, in eine 
stimmungsvolle Sportarena. Auch dieses Jahr wurde in allen Katego-
rien äusserst fair gespielt. Nachdem die Schüler und Schülerinnen 
den Auftakt erfolgreich gestalteten, gehörte der Nachmittag tradi-
tionsgemäss den Familien. Neun buntgemischte Familienclans un-

terhielten das Publikum aufs 
Beste. Am Abend stand in 
der Kategorie «Vereine und 
Firmen» der Plausch im Vor-
dergrund. Daneben wurden 
in den Kategorien: Herren, 
Damen und Profis höchstes 
Unihockey gespielt. Trotz 
fasnächtlicher Konkurrenz 
darf der 31. Dorfcup als sehr 
erfolgreiches Fest für Teil-
nehmende wie auch Bevöl-
kerung gewertet werden.

Energie?
9200 Gossau 

Tel. 071 38516 03

www.rufer.ch

Musikgesellschaft Waldstatt:
Erfolgreiche Bläserklasse wird erneut gestartet

Die Musikgesellschaft Waldstatt wird im August 2025 ein zweites 
Mal eine eigene Bläserklasse ausbilden – dieses Mal Jugendliche 
und Erwachsene. Nach dem grossen Erfolg der ersten Bläserklasse 
in den Jahren 2016/17, die sieben hochmotivierte Neumitglieder in 
den Verein brachte, möchte die Musikgesellschaft dieses erfolgrei-
che Projekt wieder aufleben lassen. Die ehemaligen Teilnehmenden 
spielen mittlerweile eine tragende Rolle in unserem Verein.
In der Bläserklasse erlernt man ein Blasinstrument von Grund auf in 
der Gruppe. Dies ist einfacher und macht mehr Spass als Einzelnun-
terricht. Gewünscht werden Teilnehmende aus verschiedenen Ge-
meinden. Nach der zweijährigen Ausbildung in der Bläserklasse ist 
man soweit geschult, dass man bei der dorfeigenen Musik mitspie-
len könnte, wenn man möchte. Zusammen mit den umliegenden 
Musikvereinen hofft die Musikgesellschaft auf reges Interesse und 
viele neue Gesichter. Die Proben finden einmal wöchentlich statt.
Um mehr über die Bläserklasse zu erfahren, lädt der Verein Interes-
sierte zu einem unverbindlichen Informationsabend mit Instrumen-
tenvorstellung ein.
•  Infoabend, 28. Mai und 11. Juni 2025, MZG Waldstatt,  

Anmeldung bis eine Woche vor dem Datum,  
b.piccinin@hotmail.com, 079 233 49 29,  
www.mg-waldstatt.ch/bläserklasse
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Vereine
  
 
                                                                            

 
 

Steigzentrum, Industriestrasse 28 
9100 Herisau   

071- 351 42 42 / docs4you@hin.ch 
 
 
 

Wir bieten Ihnen unkomplizierte und  
profesionelle Hilfe an, mit oder ohne Termin. 

 
von Montag – Freitag, 

08:00 – 17:00 Uhr sofort für Sie da. 
 

Kommen Sie einfach vorbei und lassen Sie sich 
direkt versorgen – schnell und ohne Wartezeit. 

 
  

                                                                                            

Musikgesellschaft Waldstatt:  
Hauptversammlung 

Am 24. Januar 2025 fand die 162. Hauptversammlung der Musikge-
sellschaft Waldstatt im Restaurant Bad Säntisblick statt. 
Nach dem Nachtessen blickte Präsidentin Katja Höhener auf das Ver-
einsjahr 2024 zurück. Besonders in Erinnerung blieb den Mitglie-
dern die Musikreise in den Schwarzwald.
Der Verein freut sich über den 
Eintritt von zwei jungen Querflö-
tistinnen. Gleichzeitig gab es zwei 
Austritte, sodass die Mitglieder-
zahl aktuell bei 27 liegt. Emanuel 
Signer wurde für seine langjährige 
Mitgliedschaft zum Ehrenmitglied 
ernannt.
Im Vereinsvorstand gab es keine 
Veränderungen. Neu setzt sich die 
Musikkommission wieder aus fünf 
Mitgliedern zusammen. Der Verein 
freut sich auf frische Impulse. 
Dirigent Christof Schlegel verlässt nach zehn Jahren die MG Wald-
statt. Er wurde mit grossem Dank verabschiedet. Die Direktionsstel-
le ist bis zum kantonalen Musikfest durch ein Probedirigat besetzt, 
die Suche nach einer festen Leitung läuft weiter. Der Wanderpreis 
«Mitglied des Jahres» ging an Yvonne Stässle für ihr Engagement als 
Archivarin.
2025 wird intensiv: Die Musikgesellschaft bereitet sich auf das kan-
tonale Musikfest in Herisau vor. Ein weiterer Höhepunkt ist die Un-
terhaltung im November unter dem Motto «Waldstatt gibt den Ton 
an». 
• Musikformationen aus Waldstatt für den Unterhaltungsabend 

vom 15. November 2025 gesucht:  
www.mg-waldstatt.ch/unterhaltung-2025.

•  Gesucht Dirigent: www.mg-waldstatt.ch/direktion

Dirigent  
Christof Schlegel,  
Ehrenmitglied  
Emanuel Signer und 
Wanderpokalträgerin 
Yvonne Strässle

Neue Musikkommission, von links nach rechts: Urs Sturzenegger, Erika 
Scherle, Jana Gantenbein, Yvonne Strässle, Emil Broger

Die neuen Quarflötistinnen Leonie 
Grossman und Jana Gantenbein

Bruderer Haustechnik
Sanitär | Service | Neu- & Umbauten

Bruderer Haustechnik
Sanitär | Service | Neu- & Umbauten

Wohlfühlen 
beginnt im Bad!

Buebenstig 409 | 9103 Schwellbrunn
Tel. 079 676 44 00
info@bruderer-haustechnik.ch
www.bruderer-haustechnik.ch
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Practical Wing Chun Kung Fu
Kampfkunstschule für Selbstverteidigung in Appenzell

Kurs Erwachsene
Dienstag & Donnerstag 
19.45 Uhr bis 21.15 Uhr

Kurs Jugendliche ab 12 Jahren 
Donnerstag 18.15 Uhr bis 19.30 Uhr

Probetraining und Einstieg jederzeit möglich. 
Voranmeldung erwünscht. 

Practical Wing Chun Kung Fu · Marcel Koller
+41 78 738 50 32 · practical-wingchun.ch

Motorrad · Roller · Mofa · E-Bike · Velo · Reparaturen · Service

9104 Waldstatt · Tel. 071 351 13 66

www.garage-zollet.ch

 Entspannen – Regenerieren 

Qigong & Shiatsu 

Mark Albin  

in Otto Bruderer Haus, Mittelstrasse 12, Waldstatt 

Tel. & WhatsApp 077 261 5335 

www.markalbin.com 

 

Malwettbewerb

Bald zieht die Gemeindeverwaltung in die neuen Räumlichkeiten um, was wir am 

10. Juni 2017 mit einem Einweihungsfest für Gross und Klein feiern werden. 

Du hast Spass am Malen? Dann nimm an unserem Malwettbewerb für Kinder teil! Las-

se deiner Fantasie freien Lauf: Male DEIN Waldstatt ganz so, wie's dir gefällt. Wir freu-

en uns auf deine Ideen!

Alles, was du noch wissen musst:

 Teilnehmen dürfen alle Kinder aus Waldstatt und Umgebung zwischen 3 und 16 

Jahren. Gewinne gibt es für die vier Altersgruppen: 3 bis 5 Jahre, 6 bis 8 Jahre, 

9 bis 12 und 13 bis 16 Jahre. Die Bilder (oder eine Auswahl) werden am Einwei-

hungsfest ausgestellt und um 14.00 Uhr werden die Gewinne übergeben. 

 Dein Bild darf doppelt so gross sein wie dieser Text (A4).

 Reiche dein Kunstwerk bis 30. April .2017 bei der Gemeindeverwaltung Waldstatt, 

Sabrina Steiger, Mittelstrasse 7, 9104 Waldstatt ein.

Wir freuen uns auf viele tolle Bilder und wünschen ganz viel Spass beim Malen und 

Kreativsein! 

Malwettbewerb

Bald zieht die Gemeindeverwaltung in die neuen Räumlichkeiten um, was wir am 

10. Juni 2017 mit einem Einweihungsfest für Gross und Klein feiern werden. 

Du hast Spass am Malen? Dann nimm an unserem Malwettbewerb für Kinder teil! Las-

se deiner Fantasie freien Lauf: Male DEIN Waldstatt ganz so, wie's dir gefällt. Wir freu-

en uns auf deine Ideen!

Alles, was du noch wissen musst:

 Teilnehmen dürfen alle Kinder aus Waldstatt und Umgebung zwischen 3 und 16 

Jahren. Gewinne gibt es für die vier Altersgruppen: 3 bis 5 Jahre, 6 bis 8 Jahre, 

9 bis 12 und 13 bis 16 Jahre. Die Bilder (oder eine Auswahl) werden am Einwei-

hungsfest ausgestellt und um 14.00 Uhr werden die Gewinne übergeben. 

 Dein Bild darf doppelt so gross sein wie dieser Text (A4).

 Reiche dein Kunstwerk bis 30. April .2017 bei der Gemeindeverwaltung Waldstatt, 

Sabrina Steiger, Mittelstrasse 7, 9104 Waldstatt ein.

Wir freuen uns auf viele tolle Bilder und wünschen ganz viel Spass beim Malen und 

Kreativsein! 

Saison-Eröffnung:  
Samstag, 10. Mai 2025, 9:00 Uhr

Anlässe in der Badi 2025
•	Sonntag, 29. Juni Brunch
•	Freitag, 8. August Filmabend
•	Sonntag, 7. September Brunch

Das Badi-Team freut sich auf Ihren Besuch!

www.waldstatt.ch
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April 2025

01. Di	 09:15	 Chrabbeltreff, Oase MZG

03. Do	 13:30	 Seniorenjassen,  
Restaurant Schäfli

05. Sa		  Schulferien, 
bis 21. April 2025

05. Sa	 11:00	 Jubiläumsfeier 125 Jahre 
Waldstatt Tourismus, MZG

05. Sa	 13:00	 Ausstellung Schauplatz Holz-
handwerk, Bad Säntisblick

10. Do	 13:30	 Seniorenjassen,  
Restaurant Bad Säntisblick

12. Sa	 14:00	 Training, Schiessanlage Rüti

16. Mi	 18:00	 Training, Schiessanlage Rüti

17. Do	 13:30	 Seniorenjassen,  
Restaurant Winkfeld

19. Sa	 19:00	 «Akro am Säntis», Show, MZG

19. Sa	 20:15	 «Tante Friedl»,  
Assel-Keller, Schönengrund

23. Mi	 18:00	 Training, Schiessanlage Rüti

24. Do	 13:30	 Seniorenjassen,  
Restaurant Bad Säntisblick

26. Sa	 14:00	 Bundesübung und Training, 
Schiessanlage Rüti

Mai 2025

01. Do	 13:30	 Seniorenjassen, Rest. Winkfeld

02. Fr	 16:00	 Hinterländer Frühlings- 
schiessen, Schiessanlage Rüti

03. Sa	 08:00	 Hinterländer Frühlings- 
schiessen, Schiessanlage Rüti

Veranstaltungen

Impressum 
Herausgeberin: Gemeinde Waldstatt

 
Kommission Kommunikation:  
Andreas Gantenbein (Präsidium),  
Armin Räbsamen,  
Nicole Rissi, 
Armenda Jusufi 

Redaktionsadresse:  
Star Productions GmbH – Agentur für  
Marketing & Kommunikation, Beat Müller,  
Kronbergstrasse 9, 9104 Waldstatt,  
071 351 39 50,  
redaktion@waldstaetter.com
 
Veranstaltungen: 
Wir bitten alle Vereine, Behörden,  
Institutionen etc. ihre Termine auf  
www.waldstatt.ch (Veranstaltungen) zu  
erfassen.	Sie alle helfen mit, einen aktu-
ellen Veranstaltungskalender zu führen. 
Danke. 
 
Inserateannahme und Verkauf: 
Armenda Jusufi, anzeigen@waldstaetter.com

 
Inserieren auch Sie im «Waldstätter«:
1/1 Seite:	 CHF 	 600.-
1/1 Rückseite:	 CHF 	 900.-
2/1 Seite:	 CHF 	1‘100.-
1/2 Seite hoch oder quer:	 CHF 	 320.-
1/4 Seite hoch oder quer:	 CHF 	 170.-
1/8 Seite:	 CHF 	 95.-

25% Rabatt für Einheimische  
(nicht kumulierbar)

 
Redaktions- und Inserateschluss:  
Jeweils am 12. des Monats Januar, März, 
Mai, Juli, September, November 

Abonnemente und Adressänderungen: 
Armenda Jusufi, abo@waldstaetter.com 
Jahresabo Inland CHF 45.-,  
Ausland auf Anfrage. 

Grafik:  
Konzept: Selica Media & Star Productions 
Satz: Selica Media, Markus Tofalo
Druck: Appenzeller Druckerei AG, Herisau 

Erscheinung: 
6x im Jahr, jeweils anfangs der Monate  
Februar, April, Juni, August, Oktober,  
Dezember 
 
Verteilung und Vertrieb: 
«De Waldstätter» wird kostenlos in alle  
Haushalte in Waldstatt verteilt, zudem liegt 
dieser in Fachgeschäften, Gastrobetrieben,  
Gemeindeverwaltung und weiteren Stellen auf.	
Abonnenten wird dieser per Post zugestellt. 
Für unverlangte Manuskripte und Einsendun-
gen lehnt die Redaktion und Kommission jede 
Verantwortung ab. Die Redaktion behält sich 
vor, Texte zu kürzen oder zu redigieren. 
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ApérotimeApérotime

03. Sa	 11:00	 Waldstätter-Tag, MZG

03. Sa	 13:00	 Ausstellung Schauplatz Holz-
handwerk, Bad Säntisblick

06. Di	 09:15	 Chrabbeltreff, Oase MZG

08. Do	 13:30	 Seniorenjassen,  
Restaurant Schäfli

09. Fr	 16:00	 Hinterländer Frühlings- 
schiessen, Schiessanlage Rüti

09. Fr	 19:30	 Hauptversammlung Ortskorpo-
ration, MZG Gemeindesaal

10. Sa	 18:00	 Spaghetti-Plausch,  
Partyraum Ostschweiz

14. Mi	 18:00	 Training und Vorschiessen 
Feldschiessen,  
Schiessanlage Rüti

15. Do	 13:30	 Seniorenjassen,  
Restaurant Bad Säntisblick

23. Fr	 16:00	 Eidg. Feldschiessen,  
Schiessanlage Rüti

24. Sa	 10:00	 Eidg. Feldschiessen,  
Schiessanlage Rüti

29. Do		  Schulferien, 
bis 9. Mai 2025

Juni 2025

04. Mi	 17:00	 Bundesübung und Training, 
Schiessanlage Rüti

05. Do	 13:30	 Seniorenjassen,  
Restaurant Winkfeld

07. Sa	 13:00	 Ausstellung Schauplatz Holz-
handwerk, Bad Säntisblick
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Wasserbasierte Druckfarben für höchste Ansprüche.

Urnäscherstrasse 50
CH-9104 Waldstatt

T +41 71 353 70 30
www.arcolor.ch

blumer.chinfo@blumer.ch
+41 71 353 09 53

Blumer Fensterwerke AG
Schönengrundstrasse 1
9104 Waldstatt

Ostern, die Zeit der Freude 
und des Neubeginns – ein 
Fest der Farben, der Liebe 
und des Glücks.

FRÜHLING – OSTERN!


